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No . I I . Montag , dm I 4 ten Marz 180z .
'

WScheutliche SstFriestsch«

Anzeigen und Nachrichten.
Citationes Lredirorum.

r . Bcym hiesigen Amtgrrichte ist über der Eheleute Poet Aylts und FoskeHarmS zu Woquard Vermögen der Concurs erbfuet und citstio ellictslis wider deren
sämMtliche Gläubiger zur Angabe und Justification ihrer Forderungen , cum terminovon i2 Wochen , et xrLscluüvo auf den gr . März nächstkünftig , unter der Warnungerkannt :

.daß diejenigen , welche in diesem Rermino nicht persönlich ober durch zulas»fige Bevollmächtigte , wozu ihnen der Justiz - Commiffarius Klose in Emde«
vorgeschlagru wird , erscheinen , mit allen ihren Forderungen a» die Massepräcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Credit »» « ein ewigesStillschweigen auferlrgrt werden solle.

Zugleich wird allen deueujeniHen , welche von den Gemrim '
chuldnern etwas an Gelde,Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , hiedurch aufgegeben , denen-felben nicht das Mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solches dem Gerichtefoxbersamst getreulich anzuzeigen und einzuliefern ; mit der Verwarnung , daß einesonstige Ablieferung die nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aberden Verlust des,Pfand - und etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werden.Pewsum , am Königs . Amtgerichte , den 2Z . Decenrber l8oz . D . Krmpr.r . Es hat der Amtmann Gottfried Anton v . Halem zu Dornum von demHausmann Gerd Eils Lammen in der Dsrnumer Grobe , dessen in dieser Grobe bele-genen Platz , bestehend aus Zy^ Diemathen Landes nebst Behausung und Scheu,e , ei¬nem besondern Garten von dem Tebbe Lübbeu lxrrälwend , 4 Kirchenstellen in derKir-che zu Dornum , nemlich 2 Frauensiellen an der Südseite der Kirche , und 2 Maims-stellen , wosoy eine an der Nvrdftire der Kftche unter dem Prrchel , und die andereauf dem obersten Prichel befindlich , ü Todtengräbern auf dem dasigFn Kirchhofe , fürrgcoo st. m Gold privatim gekauft , und zur Erhaltung > rr Präciusion unbekannter3ceal - Kkäubigrr , auf die Erlassung einer eckiciLl - cication angetragen . Diesem zuFolge werden alle und jede , welche an gedachtes Grundstück cum uimsxis einen Re¬al - Anspruch wegen Mit - Eigenthums ? Dicnsibarkeits - Näherkaufs , Rechts oder auseinem andern Grunde zu hake» vermeinen , hiedurch eöiotsUter vorgeladen , ih -en An-sv " uch innerhalb Z Monaten , und längstens in termino prasolusivo den g rsten Märzkünftig - ' , Jahres , entweder persönlich oder durch einen zuläßigrn Bevollmächtigtenavzugedeu und zu justisicirea , unrer der Verwarnung:baß die Ausblecher . dei, mit ihren etwaigeuReal- Ansprüchen auf das Grund¬
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stück präclndkret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden soll»

Uebngens wird den auswärtigen Real - Prätendenten der Justiz - Cammisssir Börner
hieselöst zum Ranästsrio vorgeschlagen , an welchen sie sich melden und mit gehöriger
Information versehen können.

Signatum Esens im Amtgerichte, den 20. December 1802. Bölling.
3 . Der Schiffs - Iimmermeister Harmannus Janffen van Deren und dessen

weyl. Ehefrau Antje Harms Müller zu Oldersum , sodann der daselbst verstorbene
Schiffs-ZirnmermeisterHabde Janffen van Dore » und dessen nachgebliebene Wittwe
Johanna Maria Smalrs , besaßen in Gemeinschaft ein Haus mit annezrm Grund und
Schiffszimmerhelliug auf der Kievvurg zu Oldersum , nebst einigen Aelivis , Schiffs-
Almmeracrsthschaften und Materialien rc. , wovon der erstgenannte HarmannusJans-
sea van Boren die Hälfte seines weyl . Bruders Wütwe und Kinder im Laufe dieses
Jahres, - bloß gegen Urbernahme aller darauf hastenden Schulden , durch Vergleich
an sich zog . Nächstdcm ward aber von diesem dem Gerichte angezeigt , daß er pro¬
prio et libsrornm nole . nicht im Stande sry , den Gläubigern vollständige Befriedl-
gung leisten zu können , mithin er denenselben die Gäter abtreten , und bitten wollte,
zu der Rechts -Wohlthat der Cession gelassen zu werden ; Und es ist also über jene un¬
zulängliche Vermögens - Massen des Harmanrius Janffen van Doren und dessen weyl.
Ehefrau Antje Harms Müller , sodann des verstorbenen Habbe Janffen van Dore»
und dessen nachgeblicbenen Wittwe Johanna Maria Smaktö, per Oecretum vom
heutigen äato der General - Concurs eröffnet worden.

Von dem Oldersum sehen Gerichte werde » nun alle diejeuigen, welche an vor¬
beschriebene Massen aus irgend einem Grunde , Ansprüche und Forderungen zu haben
vermeinen mögten , hiermit edicraliter abgrlsden , solche innerhalb dreyen Monaten,
und längstens in dem auf

Donnerstag den 7ten April künftigen Jahres präfigirten präklusivischen Ter¬
mins , des Vormittags 10 Uhr , entweder persönlich , oder durch einen , der dry die¬
sem Gericht angrfttzten , in Emden wohnenden Justiz- Cvmmiffarien Schmid , Bluhm,
Reimers und Hülleshrim sä anzugeben und gebührlich zu bescheinigen , auch
sich über das Cessions -Gesuch des Gemeinschuldners zu erklären. Unter der Warnung:

daß diejenigen, welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren
Forderungen an die Massen präcludiret und sie deshalb gegen die übrigen
Creditores zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen , auch in An¬
sehung ihrer , die Bewilligung der Wohlthat der Cession angenommen wer¬
den wird.

Geben Oläsrlum !ll jsuäkcio , den IZ . Dec. Igor . Möller.
4. instsntism des weyl. Hausmanns Gehst Rikkerts Zehnen Erben

werden alle und jede , welche auf ihren iub No . zy . Neßmer Vogtey regisiritten Platz
«rbst dazu gehörigen Landen , als:

5 Diemath , grenzen ins Osten , Süden und Norden an Eigner, ms Westen an
Edzard Janffen,
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4 "

r - Diemath , grenzen ins Osten an Wittwe Peterfe « , ins Süden undWesten an
Johann Jovsten , ins Norden an den gemeinen Weg,

6 Diemath , grenzen ins Westen an Willm Lottn -ann , ins Osten und Süden arr
Johann Jovsten , ins Norden an einen Hruweg,

5 Diemath , grenzen ins Osten und Norden an Eigner , ins Westen an Gerd
V . Claessen Erben , ins Süden an Jobami R ckrrs,

2ß Dieinath , grenzen ins Süden an das Haus , ins Norden an de» gemeinen
Weg,

2 Diemath , grenzen ins Westen an Johann Joosirn , ins Osten an Peter Hin-
richS und Rindert Gerbes,

z Diemath , grenzen ins Süden an Eigner , ins Osten und Norden an den gemei¬
nen Weg , in l , iß und zß Drematb sittstrct,

Z Diemath , grenzen ins Westen an Paul Hmrichs Garten , ins Süden am ge¬
meinen Wege,

4 Diemath , grenzen ins Norden an Eigner, ins Osten und Süden am gemeinen
Wege,

4 Diemath , grenzen ins Osten und Süden an Eigner, ins Wcsteu an Harm Pe¬
ters , ins Norden am gemeinen Wege,

6 Diemath , grenzen ins Norden an das Haus , ins Osten an einen Landweg,
7 Diemath , grenzen ins Süden und Norden an Eigner , ins Westen an Johann

Zoosten,
z Diemath , grenzen ins Süden , Osten und Norden an Eigner, ins Westen an

das Armen - Land,
8 Diemath , grenzen ins Westen an Eigner, ins Osten am Wege,
7 Diemath , grenzen ins Westen gn Johann Rickrrs , ins Osten am Wege,
7 Diemath , grenzen ins Osten , Westen und Süden an Willm Lottmann,

12 Diemath , grenzen ins Westen an Carl Enuen , ins Osten an Willm Lottmann,
_ in drryen Stücken belegen,

yo Diemath.
ein Servituts - Naher - Erb - Reunions - Pfand - oder sonstiges Real - Recht habe«
mögten , hiemit psremtoris vorgeladen , innerhalb g Monaten , und spätestens in
termino reproäuLtion >8 den 5 . April l8oz Morgens y Uhr anhero zu erscheinen , ihre
Forderungen aä/tcta allzugeben , selbige mit Justistcatonen IN orixinali zu belegen,
mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen , und nöthigenfallS rechtliche Ent¬
scheidung zu gewärtigen.

Rach Ablauf des Dermin ! aber sollen ^ o.ta für beschlossen erachtet , und die¬
jenigen , so sich mit ihren Forderungen nickt gr-meldet oder nickt gebührend justisiciret,
mit denselben präcludiret und ihnen desfalls gegen die Jmpttranien sowohl , als ge¬
genandere , etwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen auferlcgel
werden.

Desgleichen werden auch alle und jede , welche auf die untenbensnnte angeb¬
lich vorlängst abbezahlte und zu löschende Schuldposteu , als:

! Ü24



l 6Z4 st- sind eingetragen den 14 . Juny 1725 . ? ag . 4Z2 . , welche Besitzers Erb¬
lasser üliae und Garrelt Gayken propr . no 'ie . in Communivu von Gommcl
Geyken zinsbarlich ausgenommen , uud welche anjetzo Hayo Evers cowpe-
tiren;

5Z8 fl. 8 sch. sind eingetragen dm 14. Juny 1725 . ? ag . 482 . , welche derselben
gleichrrgrstalt , jedoch an Enno Elrjen Ehefrau , goirnkjeReeiuts , zinsbar-
lrch schuldig sind , auch Hayo Evers snjetzo ccmpetirrnz

1624 fl . und 553 fl. sind eingetragen den 14 . Juny 1725 - ? ag . 480 . und 482 . ,
welche Garrelt Gayken propr , und Zehne Rilksrts L !ms noie . resp . an Gsm-
mel Hayken und Folmtje R - emts , des Enno Eltje » Ehefrau , zinsbar schul¬
dig geworden,

worüber zum Theil zwar die Qmtungen , aber nicht die originalen Schuld - Instru¬
mente beygebracht werden können , als Eigenthümer , Erssisnärii , Pfand - oder son¬
stige Briefs - Inhaber Ansprüche machen zu können vermeinen , cum ternüno von drey
Monaten , et prseclulivo den Z-. April I82A , auf gleiche Weise zur Angabe aufgcfor-
dert , unter der Warnung:

daß wider dir Ansbleibenden die prasclufona erösirrt , sie mit den etwa ge¬
habten Ansprüchen an das obbeschriebene Grundstück prä -cludiret , die auf¬
gebotmen Instrumente amortisiret , und sämmtlich im Hypvthrgu « ,buche
gelöschet werden sollen.

Signatum Berum im König !. Amtgerichte , den iz . Decembcr 1322 . Kettler.

z . Die Gebrüder Wübbe und Jan Reinbers ; n Leer erhie ' ten vermöge Vertrages
von ihren Geschwistern Antje , Taalke und Reina Rerners ein zu ihrer wcy ! > Eltern
Reiner Wäbben und Tryntje Janssea Nachlaffrnfchaft gehöriges , West und Nord an
den Wester Meelandcn , Süd an dem Pasiorey - Lande der rrformirten Gemeine und
-Ost an Brune TöujrS Hause bcschwcktetes Haus mit Garten zu Leer privatim in Ei-
genrhum . Die beyden Brüder Wübbe und Jan Reinders hobeu diese Gemeinschaft
auf , und ersierer , der Wübbe Reiners und dessen Ehefrau Antje Janssen wurden allei¬
nige Besitzer vorbemeldeten Jmmobilis und trugen auf die Eröfnung des Lignidations-
-Pr - zesses an , welcher denn auch 6 -rto erkannt worden . Es werden demnach alle und
jede , welche an obbemeldrtks Immobile aus Erd - Pfand - Näher - Dicustbarkeits-
oder aus irgend einem andern dinglichem Rechte Anspruch machen zu können vermei¬
nen , hiemit estiorsliter vorgeladen , solche innerhalb A. Monats -, längstens aber in
termino den IZ . Msy a . c . anzugeben , wibrigeufaüs sie damit präc ' udirt und in
Rücksicht des Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Provoccmten zum immerwäh¬
renden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den g . Januar 182g.
6» Der Dirck I . Buismann zu Jemgum kaufte von den Erben brr wehst.

Eheleute BehrenS Schorn,ann nnd Lümkr Bayer , Tarnlinq ein zu Leer an der Creutz-
Straße bclegcnrS , Ost an Joh . Hinr . Budde , West an Eilert Dircks Erben und Bee¬
rend Janssen Schroeber und Nord an den Rcformirten Amren belegenes Haus mit
Scheune und Garte » öffentlich an , unch übertrug selbiges laut Privat - Vertrages dsm

Jan



s^ . 41z «

Jan Reinders hicselbfi zum alleinigen Eigentbum . Der jetzige Besitzer Jsn Remders
hat zur Sicherhett seines Besitzes auf die Eröfnung des Ltqurdations - ProzcffcS ange-
tragen , welcher denn auch cluro erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an ebbemeldetes Immobile ans
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte
Anspruch machen zu können vermeinen , lsiemit « dictaliter vvrgsladen , solche innerhalb
Z Monate , längstens aber in tsrmino den iztcn May s . c . anzugeben , widrigenfalls
sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmwvbilis und deS Kauspreiii gegen de»

jetzigen Provokanten Jan Reinsrö zum immcrwährrnden Stillschweigen venviesm
werten sollen.

Leer im Amtgrrichtr , den z . Januar i §oz,

7 . Veym hiesigen Amtgerichte ist citatio ellictaN « zur Angabe rmd Justisi»
eatioft wider alle und jede , welche a-uf d . e im Jahwe 1795 von des wryl . Harm Mein-
ders Wtttwen und Erben öffentlich verkaufte , von dem Herrn Mkdicinal - Rath und
Land - Physico Friede . ich Wilhelm von Halem erstandene und an den Hausmann Nit-
te : t Ubbcn Hagen verkaufte y Grasen Landes unter Loquard , einen Real - Anspruch,
Forderung , Näherkaufs - Dwnstbarkcits - oder sonstiges Recht zu habrn vermeinen,
cukn termiuo von 12 Wochen, , et xraeclusivs auf den ü. April nächstkünftig , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Zugleich werden alle diejenigen , welche an einem durch die vorige Besitzet:
Harm Meinders und Aaltje Eerts vvst dem weyl . Vierziger O - C. von Santen zu Em,
den , laut unrrrm 7 . May 1755 ausgestellter Obligation , aufgrnommenen und der»
12 . ezuLcisrn auf d . est 9 Grasen Landes eingetragenen Eapltale von tL0Q Gulden m
Gold ( welches zwar längst abgetragen ist , wovon aber die originale Verschreibung
nicht beygebracht werden kann ) und dem darüber ausgestellten Instrumente , als Er¬
ben , EigeNthümer , Cessionancn , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche
zu haben vermeinen , hindurch aufgxffrde -. t , sich damit längstens in gedachtem Ver¬
min « brym hiesigem Amtgerichte zu melde, -. ; unter der Verwarnung , daß sie sonst
wir ihren Ansprüchen pracludiret , das Eapital der icll -Z Gulden in Gold als bezahlt
geachtet , das dcsfallig ? Instrument amouistrct , und dieser Posten im Hypotheken»
Buche gelöschct werben solle.

Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
dazu der Justiz - Commiffarius Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum , am Königs . Amtgerichte , den gi . Lecembcr 1802 . Kempe.

8 - Ben dem Stadtgericht zu Emdem ist ^ er relolutionsm vom izten dieses
Monats ob iniasimientimw rriusi '» e über das verschuldete Vermögen derEngelSchaag,
mann , Wittwe des weyl - Jan AlberS de Buhr , welches aus einem Hause und Mobi¬
lien bestehet , der generale Eoncurs eröffnet und der offene Arrest erkannt worden.
Es werden dannenhero sämmtliche Ereditores der Gemeinschukdnerin durch diese
Edictal - Citation , wovon rin E/emplar bey hiesigem Gerichte , das andere zu Anrich
und das dritte zu Leer angeschlagen , hiemit von wegen Bürgermeister und Rath die 'er
Stadt vrrabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an diese ConeurS - Masse in ten-

minc>



4 ?4

MNO li^nistationis brn 18 . April nächstkünftig des Vormittags um 10 Uhr zu Rath¬

hause vor dem üsput . Refer . de Pottere gebührend anzumelden und screii Richtigkeit
gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung , daß diejenige, welche m diesem Ter¬
min nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse präclnderrt , u --. o ih¬
nen deshalb gegen die übrigen Creditoreu ein ewiges Stillschweigen auferlegct wer¬
den soll.

Denenjenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ebehaf-
tea an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werden die Iastij -Coiumissa-
rien Bluhm , Menke, Reimers und Hüllesheim vorgeschlagen , an deren einen sie sich
wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können . Zugleich
wird denen Credikoren bekannt gemacht , daß die Gemeinschulduerin auf das bensü-

cium oelliouis bonorum angetragen habe , wobey denenftlden aufgegcben wird , sich
darüber in termino liizuiciaüonis zu erkläre» , unter der Warnung, daß lM Nichre*-

klärrmgsfall angenommen werden solle, als haben sie dodey Nichts zu enrmern.
Lmäas in Lurla , den27 . December I8c>r.

Iuü '
ll Lenatus. de Poltere, Secret.

9 Wann die Curatoren des Nachlasses der verstorbenen Wittwe des Hin-

rich Buschmann , zu Stuhr , um convoLacionem creältorum und resp. doroäiturium

angrsuchet , solche auch befundenen Umständen nach gerichtlich erkannt worden : so

haben demnach diejenigen , welche an besagten Nachlaß aus Erbschaft oder sonst einige

Ansprüche oder Forderung zu haben vermeinen , sich damit auf den 28 . März 182z

bey hiesigem Hcrzogl. Landgerichte bey Strafe ewigen Stillschweigens anzugede« und

solche gehörig zu bescheinigen.
Delmenhorst , den20. December i8or.

Herzogl. Holstein - Sldenburgisches Landgericht daselbst.
von Brandenstein.

10 . Hinrich Beenen und Wessel Meinders , zu Emden und Twixlum wohn¬

haft , erstanden den agsten Sept . 1784 bey öffentlicher Subhastation, des weyl Dirk

Ennen Haus und Grund mit allen Annexen und Pertinentien zu Twixlum , in Eom-

munion ; Ecsidrnanntsr kam inzwischen in dem Ausmtener Prolocvll allein als Käufer

zu Bache , zeigte aber ein Paar Tage nachher selber den Commuüion - Handel mit dem

Lctztdenanntra an —. Wenn nun des Hinrich Beenen Tochter , Sophia Elaasscn,
«um curators Tobias van Elsen, des Wessel Meindrrs A ithei ! an dem gu . Hause
c . a. et p. mit Näherkauf brsprechtu lassen , und partes sich darüber endüa- unterm

4ten dieses Monatö verglichen haben , wornach die RerrahenUnn ihrem vermeintlichen

Näherrechte , unter gewissen gerichtlich beschriebenen Bedingungen , emsiger hat ; so

wünschet derBcsitzer Wrsscl Meinders nunmehr scineS Besitzes völlig sicher zu werden,
und hat dieserhald um ein gewöhnlichesProclam nachgcsuchr . Es werden dem Zu¬

folge alle unbekannte Real - Prätrndentcn und Ketrahentcn h -edurcd von Gcuchtswegen

aufgefordert , ihre etwaigen Ansprüche an oddesagleöGrundstück t : S Wcffe ' Meinde s

innerhalb 9 Wochen , zum längsten in dem reohalb auf den ig . April nächstkünsrig
vrrordaetrn Reproductions - und AnuotaUvke- Lkrttuue gebührend auzumrldea und G

justifiei '.-M , mit der Warnung: daß



baß die Außcnbleibenden damit präcludiret, ihnen ein ewiges Stillschwei¬
gen auftrlegt werden würde.

Sign . Emden im König! . Amtgerichte , den 8 . Januar iZog . Bluhm.
l k . Der Hausmann Dirk Janffen besaß ein HauS nebst Keblgarren zu Oster¬

husen , und veAic !, von dem Gartengrunde den Eheleuten Ede Beiendö unv Geceke
Eelkrü einen Lheil in E - bp cht , « eiche Letztbenannke auf diesen Grund ein Haus rr-
daueten , und darauf solches Haus krebst Grund aus drrHand an den Hausmann Dirk
Janjsen Dirks verkauften.

Letzterer hat , zur Sicherheit Wider alle unbekannte Real - Prätendenten,
wegen dieses Jmmodilis eälctales nachgesucht , welche clato erkannt worden.

Von dem Königlichen Amrgerichle zu Emden werden daher alle und jede,
welche auf s-Aches Immobile ein Erb - Ecgrnkhums - Pfand - Dieustbarkcits - Neu¬
mond > Benä'fernkgs . - der- Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein sonstiges
reales Rech- zu haben vermeinen mögten , hierdurch eclictallter vorgeladen , ihre An¬
sprüche innerdald y Wochen , spätestens aber in dem aus den 18 . Llpril Vormittags
io Uür angev ! darren präclufivischen termino anhero anzugeben und gehörig zu justi-
fkirrn , unter der Warnung:

daß , im Ausbleibungsfall , sie mit ihren Ansprüchen ab - und zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im König!. Amtgerichte , den 22. Januar 1803.
Bluhm . Olsten.

12. Bey dem Stadtgericht zn Emden sind aä instantiam des JimmermannS
Dirk Dirks Drost daselbst Edictales wider alle und jede, welche auf das durch Provo¬
kanten von des Fuhrmanns Dirk Drost Wittwe Antje Cornelius und derselben Dohnen
Cornelius und Peter Dirks Drost , privatim anerkaufte Haus , Scheune und Garten
in Comp. 2i No . 7z aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen, cum terwino von y Wochen
ec reproäuctionis praeclustvo aus den 28sten März uächstkünftig , Vormittags um
is Uhr , unter der Warnung erkannt — daß die Außenbleibrnde mit allen ihren For¬
derungen auf die oben erwähnte Grundstücke präcludiret und zum ewigen Stillschwei¬
gen werden verurtheiler werden.

LiAnntum Lmäse iu Luria , den 10 . Januar I8oz.
IZ . Nachdem per relolutionem vom lü. dieses ob iniusticlentiain msstas

über das verschuldete Vermögen des weyl. Schiffers Hinrich Wychmanns der generale
Concurö ex oLclo eröfnel und der offene Arrest erkannt worden , als wird allen unk»
jeden , welche von dem Gemein,'chuldner etwas an Gelbe , Sachen , Effekten oder
Briefschaften hinter sich haben , hiedurch von wegen Bürgermeister und Ratb dieser
Stadt anbefohleu, uicht das Mindeste davon an jemanden zu verabfolgen , vielmehr
dem Gerichte davon sördersamst treulich Anzeige zu machen , und die Gelder ode - Sa¬
chen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in das gerichtliche Deposi¬
tum abzuliefern , unter der Warnung : daß , wenn dennoch jemand etwas ciusgcant-
wvrttt wird , solches für nicht geschehen geachtet, und zum Besten der N sse ander-



rpM beyHetrieben werden ; wenn aber brr Inhaber solcher Gelber oder Sachen dkesek»

den verschweigen und zurück Hallen sollte , er noch außerdem alles seines daran ha¬

benden Unterpfand - und andern Rechtes für verlustig erkläret werden wird.

LiZnstum Lmstas in Luria , den 22 . Februar lLvZ.
chrssu Lsnstus , de Pottere , Secrek.

Lg . Beym König !. Amtgerichte zu Friedcburg werden ' auf Ansuchen des

Arend Arians als Ankäufers einer dem Frerich Adels angeerdten , vsu diesem an den

edictaliter citiret und verabladet , ihre Gerechtsame am 29 . März anhero anzugeben
Mid auszufübren , unter der Warnung:

daß dir , welche alsdann Nichterscheinen noch ihre Ansprüche an gedachtem
Grundstücke angeden , damit von demselben ab - und zum ewigen Still¬

schweigen verwiesen werden sollen.
Friedeburg im König !. Amtgerichte , den 12 . Febr . 182z . Schnederma « .

iz . Yom Amtgerichte zu Aurich werden , aus Instanz des AyLe Willems

Sanders zu Mohrhusen unter Upende , Alle und Jede , welche auf das , wider den

Frerich Harms daselbst und dessen mit der weyl . Elsche Warntjes erzeugte Z Kinder

durch den Johann Hillrichs daselbst benähertrn , und von diesem jetzo an den Provo¬
kanten öffentlich verkaufte , dort belegen « Haus mit Lande , — dessen Grund , als

vormaliges Lrrgmohr , nachher der Pferde - Kamp genannt , so . 1769 von dem weyl.

Johann Otten entweder an den Lübbe Harms , oder an degcn Mutter Mareeke Fre-

richö , des Harm Läbben Wittwe , verkauft , und im elfteren Fasse von dem Lübbe

Harms an seme gedachte Mutter abgestanden seyn soll , worauf Letztere solchen in so.

1735 mit einem Stückchen Garten - Grundes an ihren Sohn Frerich Harms , in dessen
erster Ehe mit der Elsche Warntjes , privatim verkauft hat , der das Haus darauf
rrbauetc , — oder auf dir Aaufgssder , außer dem Mao Ls ^ is , von weichem der

Grund neuerlich mit Erbpacht beschweret ist , refp . ein Eigenthums - den Ertrag der

Nutzung schmälerndes Drenstbarkeits - Benäherurgs - Pfand - oder sonstiges Real-

Recht , besonders auch wider die Vollständigkeit den Besitz - Titels bis auf den Provo¬
kanten , etwas zu erinnern haben mügten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen,
spätestens am S9 -r« l, April dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige Justiz-
Eommissarien > Abs . F -sci Jhcring , Adj . Kiscr Tiaden :c. , ihre Ansprüche auf dem

Amtgerichte Ae ich anzumelden , und deren Richtigkeit nachruweisen , unter der

Warnung , daß jeder Ausbleibendr mit seinen Anspiü -Len an das Grundstück präciu-
dirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meidend « , zur
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auscrlrget , auch der Besitz-
Lire ! im Hvpothegury - Buche bis auf den Provocantea für vsüstäudig berichtigt er¬

achtet weroen soll.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den rS . Febr . 1805 . Trlting.Trlting. 16.
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it » . Vom Amtgerichte zu Aurich werben , auf Instanz des Jacob Janssen,
Brauers zu Wirdum , Alle und Jede , welche auf das , in ao . 179z von des weyl.
Gerd Wecrts am RechtSupwege Wittwe und Kindern an den Weber Cornelius Hin«
richs Hassedargen , jetzo zu Barsiede , im Jahre 1801 von diesem an den Ljadr Jppe»
beym Rechtsupwegs , und , — weil der Tjade Jppen den 2ten Termin des Kaufschil-
Ungs an den Amts - Ausmirner nicht bezahlte — von dem Letzteren jm Novbr , zgo-
an den Provoxanten öffentlich verkaufte , am RechtSupwege drlegene Erbpachtspflich¬
tige Haus mit Garten und Lande , groß im Ganzen 4 Diemathen ZH2 Ruthen , oder
auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Diensibarkeits - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mbgtrn , öffentlich vorge-
laden , innerhalb y Wochen , spätestens am 29 . April d . I . persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Corrmussaxien Stürenburg , Detmers , Weber rc. , ihre Ansprüche auf
dem Amtgenchte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuwrisen , unter der
Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präclu-
dirt , und ihm sowol gegen den Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur
Hebung kommende Gläubiges , ein ewiges Stillschweigen aufrrleget werben soll»

Sign . Aurich im Amtgerichte , den lü . Febr . i8og . Telting.
17 . Vom Amtgenchte zu Aurich werden auf Instanz des Schiffers Gerd

Janssen Ottrn vom Jherings - Vehn , Alle und Jede , weiche auf die . laut Contracts
öe anno 1778 von den Geschwistern Jhering an die Eheleute Wilcke Gerdes und Ant¬
je Heeren auf dem JheringS - Vehn in After - Erbpacht überlassene , und von diesen
jetzo an den Provocanten privatim verkaufte , auf dem Jherings - Vehn im dritten
Hundert au der Pstseite der Wecke belegene pl . min . iß Diemathen Landes , als die
ste Hälfte des Vehn - Parts No . l . , worauf der Provocant Statt des , von den
Verkäufern abzubrechenden alten Hauses , ein neues Haus erbauen muß , oder auf
die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndesDienst-
lbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffent¬
lich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 29 . April d. I . persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Commiffarien Stürenburg , Detmers , Weder rc . , ihre An¬
sprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweise «,unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grund¬
stück präcludirt , und ihm sowol gegen den Provocanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
de» soll.

Signatum Aurich im Amtgenchte , den 16 . Februar iLoz . Telting.
18 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an den , für

unzulänglich erachteten Vermögens -Nachlaß des weyl . Johann Hinrrch Bremer zu We¬
sterende , bestehend

i ) aus einem Hause mit einem kleinen Garten , und einem großen besonderen
Garten , beydes mit Erbpacht beschwert,

» ) aus den Ausmienerey - Geldern des öffentlich verkauften Nodlliaris , sauber
zu 48 fl. i sch . iZ w . Courant,

( No . n . Hhh . ) vor-
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Worüber per vecretum vom heutigen ästo der doncurlus (7reältorum erkannt wor¬

ben / einige Forderungen und Ansprüche haben mögten , hremit öffentlich vorgeladrn,

solche innerhalb 9 Wochen , spätestens am 26 . April d. I . , persönlich oder durch die

hiesige Justiz - Comwiffarien , Stürenburg , Detmers , Weber rc . , auf dem Amtge¬

richte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,

daß jed -r Ausbleibrnde mit seinen Ansprüchen an die Masse präcludirt , und ihm des¬

halb gegen die übrigen Gläubiger ei « ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem weyl . Gemeinschuldner et¬

was an Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben,

solches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte

getreulich adzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die noch¬

malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und

etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen « erde.

Sign . Aurich im Ämtgerichte , den 12 . Febr . i8oz . Telting.

19 . Vom Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen der Eheleute Albert

Focken Müller und Elisabeth Ariens Alle und Jede , welche auf die von dem Hinrich

Berends Müller privatim angekaufte Kornmühlc , nebst Haus und Garten , nahe an

Norden unter EkelerrRott tut , No . z . belegen , ein Erb : Eigenthums - Pfand -

Dienstdarkeits - Benahrrungs - oder sonstiges Real - Recht und Fsderungen zu haben

vermeinen , hiermit eclictsliter citirt und aufgrfordert , innerhalb z Monaten , und

spätestens io tsrrnms reproäuctlom
' s prsecluüvo den 21 . May i8oz sothane Ansprü¬

che hieselbst sä scts anzumelden und rechtlich zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit

präcludirt und in Hinsicht der Mühle und des Hauses , Gartens cum snncxis und der

Kaufaelder , zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im König ! . Ämtgerichte , den 5 . Februar r8oz . Hoppe.

22 . Vom Ämtgerichte zu Norden werden sä mksntism der Grelke Janfsen,

des Hausmanns Jarrn Haren Ehefrau , Alle und Jede , welche an den von ihren Vater

Jann Willems herrührenden und stid slMsntls ihres gedachten Ehemannes von ihren

Mit - Erben Willem , Albert und Harm Jssssen , als plus liclcsns , anerkauften Heerd-

Landrs , pl . m . Z7Diemath , nebst Antheil an der Umweide , Behausung cum snnexis

im Leysandrr - Polder , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstdarkeits - Reunions-

Benäherungs - oder sonstiges Real Recht und Foberungen zu haben vermeinen , hie¬

durch eäictsüter cirirt und aufgefordert , innerhalb Z Monat , und spätestens in terml-

no reproä . prseclustvo den 21 . May s . c . sothane Ansprüche diesem Amtgerichte anzu¬

melden und gehörig zu bescheinigen , widrigenfalls sie damit präcludiret und zum ewi¬

gen Stillschweigen verwiesen , dagegen aber der Prooocantin Gerlke Janffen dieser

Heerd cum snnexis von dergleichen Ansprüche frry adjudiciret werden soll.

Signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den 5 . Februar 180z.
Hoppe.

21 . Beym hiesigen Amtgerichte ist citstiv eäictslis zur Angabe und Justisi-

cation wider alle und jede , welche auf die im März 1772 von weyl . Marten Janssen

öffentlich erstandene , im November desselben Jahres von dessen Witwen Elke Grrlts
an



an Poet Aylts und von diesem im Jahre 1802 sn den Hausmann Mt ' ert U
'
brn auf

dem Rysumer Vorwerke und den Brandwtinbrenner Di ck Janff .m Br uer zu C m-
pen öffentlich verkaufte und von letzterem , nachdem er de ? Natter U bcn Hälfte an
sich gebrachr, an d - n Kirchvogten Peter Dircks Rysius zu Woquard cedr tt , daselbst
belezene zwey Warffen , einen Real - Anspruck , Forderung , Nähe k- ufs - Dieustbar-
keirs ^ oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino von 12 Wochen , et
praecluüvo auf den 12 . May nächstkünfciz , bey Strafe eines immerwährenden Sull-
schweigens erkannt.

Da auch auf diese 2 Warffen und noch einen Warff des gedachten Rysins
und das dabcy den zene Haus und Garten des Woldranö Hagen unterm 27 April
1772 im Hypotbequenbuche von Woquard 2220 Galten in Gold Kaufge der ei ^gerra,
gen worden , wclcherwegen der Ausnnener sich in dem Kaufbriefe vom 27 . März be¬
sagten Jahres wider den damaligen Käufer Marten Jarffcn daK ö - minn -mr reservi-
ret hat , so aller Wahrscheinlichkeit nach längst bezahlt sind , das dcsfälligc Dokument
aber nicht vorhanden ist : So werden alle diejenigen , welche an tiefem eingetragenen
Posten und dem darüber ausgestellten Instrumente als Erben , Cigrnthümcr , Cessio-
uarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche zu haben vermeinen , hie¬
durch aufgefordert , sich damit längstens in gedachtem termino beym hiesigen Amt¬
gerichte zu melden , mit der Verwarnung , daß sie sonst mit ihren Ansprüchen prä-
cludiret , die 2220 fl . in Gold als bezahlt geachtet , das desfälligc Instrument amor-
tisiret , und dieser Posten im Hypotheken - Buche grlöschet werden solle.

Denenjenigen , welcde sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
dazu der Justiz - Cemmiffarius Klose in Emden vorgeschlagrn.

Pewsum am Königs . Amtgerichte , den 7. Februar 1823.
22 . Auf das Gesuch der Eheleute Peter Jansscn Cüster und Gesina Free-

richs zu Rorichmoer , ist , wegen eines von den Eheleuten Johann Hinrichs VörcherS
und Lümke Warnkes de Vrerse privatim an sich gebrachten , Nord an Oltmann Al-
bers , West an Beerend Dirks , Süd an Geerd Renken und Ost an der Jnwiecke be¬
schwetteten, auf Warsings - Vehn bclegenen Hauses und Erbpachts - Landes , «ists
doäierno der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obkemeldetem Immobile aus
Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen Real - Rechte
einige Ansprüche zu haben glauben , hicmit eäietaiicer vorgeladsn , solche innerhalb
9 Wochen , längstens aber in termino praeclulivo den 5 . May s . c . anzugeben ; wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Preises gegen die jetzige
Besitzer präcludirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den 14 . Februar 1823.

2Z . Der Schiffer Wichert Hinrichs Focken zu Warsings - Fehn erhielt , ver¬
möge Privat - Contracts , von den Harm Albers ein zu Ronchmobr , Ost an der Jn-
wieke , West an Lammert Harms , Süd an Reinder Conrad Kettwichs Wittwe , und
Nord an Willem Janffen Land belegenes Haus mit Erbpachts - Land , und trug auf
die Eröfnung des Liquidations - Prozesses an , welcher denn auch 6aco erkannt worden.

Es



Es werde « demnach alle und jede, Welche sn rubrizirtes Immobile aus EB-

Naher - Pfand - Dienstbarkeitö - oder auö irgend einem sor.stigen dinglichen Rechte

Anspruch machen zu können vermeinen , hicmit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb

9 Wochen , längstens aber in termlno den Zten May c . anzugebrn , widrigenfalls sie

damit in Hinficht dieses Immobilst und des Karifpretii gegen den Provokanten prä-

eludiret , und zum ewigen Stillschweigen ve wiesen « erden sollen.

Leer im Amtgrrichte , den 9 . Februar 1803.

24 . Der Syhlrichter Campe Wiards und der Hausmann Hinrich Bohlen zu

Twixlum , manch , etz cur . noie . der Erben des weyl . Harm Hinrichs , namentlich:

Ebel Harms , Claas Harms Baumann , Geerd Harms de Vries , Sybentjr Harms,

der weyl . Fentje Harms Sohn , Jacob Alberö , des weyl . Spbrand Harms Bau¬

mann Sohn , Reemt Brrends Schoonhvvrn und der weyl . Trientje Harms Tochter,

Sophia Elaaffrn , ließen folgende , gedachten Erbe» , zugrfallene Immobilien öffent¬

lich verkaufen:
s) Sechs Grasen Landes unter Twixlum , von weyl . Elsas Hinderks herrührend,

schwrttrnd östlich an den Öftereeichweg , südlich an Syger Endcrs , Claas

Gerrits und Harm Earrls , westlich an Hinrich Behlen und nördlich an

Willem Zrerichs und Claas Gerrits , welche durch den Warner Janffen Rust

erstanden worden.
i >) Fünf Grasen Landes unter Twixlum , von Cornelius ' Hrerkes hrrrührend,

schwettend östlich an Harm Csrels , südlich an Meisterey - Land , westlich an

den Kirchenwrg und nördlich an Hinrich Bohlen Land , welche der Aimmcr-

meisier Harm CarelS erstand . , ^

e) Ein Warfshaus mit einem kleinen Garten < von Hinrichs Sybrsnds herräh»

rrnd , schwrttrnd östlich an die Heerstraße , südlich an Harre Fokken Erbe»

Haus und Garten , westlich an das Tief und nördlich an eine , mit Wessel

Meinders und Bereu d Peters in Communis » gebraucht werdende Abwasse-

rungs Gosst , sodann oben an die Trist , welches Immobile der Schmiede-

Meister Verend Peters erstanden.
ll) Ein Halbes Warfshaus daselbst von Dirk und Harm Znnen herrührend , nebst

2 Aeckern Garten - Grund , durch Hinrich Veenen öffentlich angekauft , und

durch diesen an den weyl . Harm Hinrichs eedi . et, schwettend östlich an Wes¬

sel Meinders halbes Warfshaus , südlich an die Communion - Abwasserung,

westlich an das Tief und nördlich an Wessel Meinders Grund , welches

Grundstück der Schustcrmeister Rikkelt Claassen erstanden.

Da die Verkäufer ihren Besitzstand durch legal « Dokumente nicht gehörigettnaßen Nach¬

weisen konnten , so wurde sämmtlichen Käufern znr Pflicht gemacht , zur vollständigen

Berichtigung ihres Besitzes auf die Tröstung des Liguldativus - Prozesses zu prvvoci-

rrn , welcher dann auch sats erkannt worden.
Von dem König !. Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede, welche

an vorbrschriedene Immobilien aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigentbums-

Rrunions - Benährrungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälern¬

des oder irgead ein sonstiges dingliches Recht zu haben , als auch diezenigrn , welche
die
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dir vkllstäkidigr Berichtigung des timst poEsstivkiis bis auf die jetzigen Käufer wiker-
sprechen zu können , vermeinen , hierdurch edictaliter aufgefordcrt , solche binnen rre
Wochen , längstens aber in dem , am Montage den tüten May Mt . Vormittags ro
Uhr , angefttzrrn präclusivischen Reproductions - Termin , bey dem hiesigen Amtgerichte
anzugebcn und gehörig zu rechtfertigen , widrigenfalls sie mit selbigen präcludiret,
und in Rücksicht mehrgedachter Immobilie « und der Kaufgelder gegen die Provokan¬
ten zum ewigen Stillschweigen verwiesen , auch demnächst für Letztere die Besitztitel
ohne einigen Vorbehalt im Hypotheqnen - Buchr berichtiget werden sollen.

Signatum Emden im Königl . Amtqerichre , den g . Februar igoz.
Bluhm . Llffen.

sz . Wenn es zur Erhaltung der nöchigrn Ordnung und jetzo vorzüglich er¬
forderlich sryn will , daß die Gräber auf dem Vorstadts - Kirchhofe auf der jetzigen Er-
aenthümer Namen des fördersamsten umgeschrieben werden ; so wird hiedurch öffent¬
lich bekannt gemacht , daß die jetzigen Eigrnthümer solcher Gräber sich aufn Sonn¬
abend den i2trn März , Sonnabend den lyten März , und Sonnabend den Lüsten
März , des Morgens von y bis 12 Uhr , bey dem Regicrungsrath von HoNrrcbs , als-
jrtzigem Secretarr des Consiftoriumö , zur erforderlichen Umschreibung ihrer Namen
zu melden haben ; wobey zugleich erinnert wird , d . ß ein jeder die erforderliches Do¬
kumente , welche zur Bescheinigung seines Eigenkhamö vöthig find , auch für jedes
Grab drey Grot Umschreibungs - Gebühren mitdringen müsse ; jedoch ist dabry festge¬
setzt , daß für einen Placken Gräber zusammengrnommen nicht mehr als 6Schaf Um-
schreibe- Gebühren gezahlt werden , wenn gleich die Summe der dszu gehörigen ein¬
zelnen Gräber ä g Grot sich höher belaufen sollte ; und zwar dieses alles mit der Ver¬
warnung , daß derjenige , welcher in den angefttzken Tagen die vekorönete Umschrei¬
bung nicht bewerkstelliget , weiter wicht gehöret , sondern diejenigen Gräber , deren
Umschreibung nicht geschehen , sofort für verfallen erkläret , und zur LispoMen hes
Kayserlichen Consistsriums verbleiben werden.

Wornach sich eia ĵeder zu achten , und für Schaden zu hüten hak.
Gegeben Jever , den 7. Februar rssg.

(H . 8 . ) Aus Kayserlichem Consistsris hieselbst.
2äv Der weyl . Schulmeister Jan Hinrichs zu Westerhusen besaß ein Haus

nebst Garten daselbst , wr ' ches sein weyl . VatcrHindrrkJanssen von dem weyl . Harm
EnNkll aus der Hand angrkaufk hatte . Rach des ersieren Ableben erhielt dessen Witt-
we Grietse Heeren dieses Immobile durch einen Vergleich , und von dieser erbten sol¬
ches deren Kinder , Fenke , Hinrich und Heere Janssrn . Von diesen Besitzern kauf¬
ten mehrbenanntes Immobile der Kleidermachermeister Campe Tormyn und die Ehe¬
leute Evert Everts und Antje Nonnen ans ker Hand an , und diese haben zu ihrerSr-
cherheik bey dem König !. Amtgerichte z» Emden eine eäictsl - citation nachgrsuchk>
welche auch äato erkannt worden.

Von diesem Amtgerichte werben daher alle und jede , welche an vorbei
schriebenes Haus nebst Garten c . s . et perk . zu Westerhusen aus irgend einigem
Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Benähtrungs - Pfand - Dienstbarkecks-
- rn Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zr»

ha-



haben vermeinen , hierdurch eäiotalitsr aufgefordert , solche ihre Ansprüche und For¬

derungen binnen 9 Wochen , längstens aber in dem präclustvifchen Reproduktions-

Termine , am Montage den 2 May nachstkünftig , Vormittags ro Uhr , bey diesem

Amtgerichte anzugeben und gehörig zu rechtfertigen ; widrigenfalls sie damit präclu-

diret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 14 . Februar i8og.
Bluhm . Olffen.

27 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Warfsrrranns Iri¬

sche Werken zu Aurich - Oldendorfs , Alle und Jede , welche auf den , von der Lütter

Werken , erster Ehefrauen des Irische Gerdes , Webers auf dem Großen : Vebn , ans

ihre mit demselben erzeugte z Kinder , Lette , Taalke und Gerd Irischen ab inteüsto

vererbten , und nach dem kinderlosen Absterben der Lette und Taalke , neuerlich von

deren Bruder Gerd Irischen und dem Vater Irische Gerdeö an den Provokanten pri¬

vatim verkauften , zu Aurich - Oldendorfs belogenen halben Heerd , oder auf die K'auf-

gelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dirnstbarkeits-

Bcnäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgela¬

den , innerhalb z Monaten , spätestens am 17 . May d . I . persönlich oder durch die

hiesige Justiz - Commissarien Stürenburg , Detmers , Weberrc . ihre Ansprüche auf

dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweifen , unter der

Warnung , daß der Ausblcibende mit seinen Ansprüchen an jenen halben Heerd prä-

cludirrt , und ihm damit sowol gegen den Käufer , als gegen die sich etwa meldende,

zur Hebung kommende Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den io . Februar 180z . Telting.

28 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Loot Offerts auf

dem Großen Vehn , Alle und Jede , welche auf das am 2s . Januar 1803 von dem

Hilmer Heyen auf dem Großen - Vehn , Aurich - Oldendorffer Parochie , öffentlich ver,

kaufte , und durch den Provokanten zwar auf den Namen seines Sohnes Offer Loots,

vermöge der von ihm und diesem seinen Sohne nachher gerichtlich abgegebenen Er¬

klärung abe - eigentlich für sich selber , meistbietend erstanden , auf dem Großen - Vehn,

Auricher - Oldendorffer Patochir . belogenes Haus mit Tarten und Lande , groß zDie-

math 48 Rathen , — dessen Grund der Verkäufer Hilmer Heyen im Jahre 1790
von den Ober - Erbpächtern des Großen - Vehns in After - Erbpacht erhalten hatte , —

oder auf die Kaufgelber , resp . ein Eigenthums - den Erirag der Nutzung schmälern¬

des Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real , Recht haben mög¬

ten , öffentlich vor geladen , innerhalb z Monaten , spä ' estens am 17. May d . I . per¬

sönlich oder durch die hiesige Justiz - Comm . ffanen , Adv . Fisci Jherinq , Adj . F -sci

Traden rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtig¬
keit nachzuweifen , unlec Ser Warnung , daß jeder Ausbleidende mit seinen Ansprü¬

chen an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol ^ egen de» Provokanten , als ge¬

gen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende G aubrgcr , ein ewiges Stillschwei¬

gen auferleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den y . Februar iZoz . Telting.

2Y.
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2y . Nachdem llato über das Vermögen des von hier entwichenen Tischlers
Claas Janssrn Brouer , der generale Coucurs eröfnet und der offene Arrest erkannt
worden , als wird h '. emit allen und jeden , welche etwa Pfänder , Geld , Wechsel,
Effecten oder Briefschaften vom vLbitone unter sich haben , hirmit anged . utet , solche
au Niemand anders , als an das Gericht oder an den bestellten Lurator mstHe , Kauf¬
mann A . E . Alberts , mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts , abzulicfern , un¬
ter der Verwarnung:

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung a «lato an ungültig geachtet,
die Wechsel , Gelder und Pfänder nochmals beygetrieben , und die Pfand-
Inhaber , wegen Verschweigung derselben , ihres Vorzugs - Rrchts für ver¬
lustig erkläret werden sollen.

Wornach sich ein jeder zu achten und für Schaden zu hüten hat.
Lunatum Moräne in Luria , den 25 . Februar iZoz.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
30 . Des weyl . Siemon Ufen Wittwe Folpke Cordes Fischer besaß ein hier

in der Stadt im Oster Kluft üte Rott tub bl » , uz am Ncuen - Wrge befindliches HauS
cum aunexis , welches mir derselben den 46 . April I7Z - erfolgten Absterben auf ihre
Kinder

1 ) Cord Siemens Ufen,
2 ) Ufe Aden Siemens Ufen,
Z ) Zaunes Siemens Ufen,
4 ) Haykr Sieben Siemens Ufen , und
5 ) Stieutje Siemens Ufen

angeblich ab intestato vererbet , und in einer darauf gehaltenen Erbtheilung dem älte¬
sten Sohne Coord S . Ufen zu Theil geworden ist. Dieser starb im Jahre 177s ohne
Kinder und in der unter den Jntestat - Erben gehaltenen Thellung , dessen Nachlasses
soll gedachtes Haus rc . dem Zaunes S . Ufen für 2400 fl. Ostft . in Golde von seinen
Mlerben in Eigenthum überlassen seyn.

Die über beyde Erdtheilunaen etwa vorhanden gewesene Dokumente sind in-
d «ß verlohren gegangen . Der jetzige Besitzer , Uhrmacher Jacob Willems Uoen , wel¬
cher bemeldetes Haus rc . am igten Scpt . i ? 8l von weyl . Zannes S . Uven privatim
angekanft , hat zur Sicherstellung und vollständigen Berichtigung seines Besitz Titels
sowohl , als auch , um gegen die Ansprüche aller etwaigen unbekannten Real - Präten¬
denten sicher zu seyn , cin öffentliches Aufgebvth nachgefuchet , welches per äecretunr
vom heutigen «lato erkannt worden.

Es werden demnach die Nachkommen und Erben der stutz ölris . i , 2 , 4 und z
vbbenannten Kinder der vormaligen Besitzerin Folpke Cordes Fi cher und überhaupt
alle und jede , welche an erwähntes Haus cum annexis etwa ein Eigenthums - den
Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstdarkeits - Benäkerungs - Pfand - oder sonsti¬
ges Real Recht und Forderungen , besonders auch wider die Vollständigkeit der Be¬
richtigung des Besitz Titels im Hypotheken - Buche etwas zu erinnern haben möqten,
biemit vorgrladen und aufgesordert , solche ihre Ansprüche und Erinnerungen , inner¬
halb 3 Monaten « nd längstens am I 8 ten May a . c . Vormittags mu ic > Uhr r - .t - eder

per-



Peinlich , oder durch die hiesigen Zustiz - CommistarienZoth und Uven auf dem Stadr¬

aerichte anzumeiden und deren Richtigkeit nachzuweiftn , unter der Verwarnung:
daß die Äusdieidende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen an bemeldetes

Haus ec. präcludirct und demselben deshalb ein ewiges Stillschweigen aufer-

legek, auch der titulus poÜLllronis dis auf den jetzigen Besitzer für vollstän¬

dig berichtiget erachtet , und imHypotheken - Buche eingetragen werden solle.
8innatum voraus in Luria , den 7. Februar 1823.

Bmtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v. Glan.

Zs. Nachdem der Schiffer Jacob I . Kospmann dir Insolvenz seines Bu-

dels angezeiget ; so ist per relvludionem vom 2z . Februar jüngst der generale C »n-

curs über des besagten Koopmann und dessen Ehefrau Vermögen eröfnet und der of¬

fene Arrest erkannt worden . Es wird demnach allen und jeden , welche von denen Gr-

meinschuldnxrn etwas an Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich ha¬

ben , hiedurch von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt anbefohlen , denensel«
den nicht das Mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte davon förder-

samst treulich Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sacken , jedoch mit Vorbe¬

halt ihrer daran habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum abznliefern , unter

der Warnung : daß wenn dennoch denen Gemeinschuldnern etwas bezahlet oder auö-

grautworftt wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse an¬

derweit beygelrieben , wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben
verschweigen und zurück halten sollte , er noch außerdem asies seines daran habenden

Unterpfand - und andern Rechtes für verlustig erkläret werden wird,
8i §natum Lmstge ln sftiria , den 28 . Februar I80Z.

füllst LsnatuZ . bePottere , Secret.

zr . Der Hinrich Hinrichs zu Veenhusen kaufte von der Frau Justizräthin
Möller

2) ein auf Ronchmoer belegrnes Haus nebst dem dazu gehörigen Erbpachts-
Lande , zu 420 zrvölffüßigen Quadrat - Ruthen Rheinländisch groß;

b ) ein Stück Mrekswall , daselbst belegen , pl . min. 260 Ruthen groß;
e) rin Stückland , in dem Lantzius - Beningaschen Heerde belegen , 422 zwölf

füßige Quadrat - Ruthen Rheinländisch groß;
öffentlich an , und übertrug solche Immobilien , vermöge Privat - Vertrages , dem
Temme ffvers Penning zy Loga , welcher denn zu seiner Sicherseit auf di« Eröfnung
des Liquidations - Prozesses angetragen hat.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbemrldete Immobilien aus,

tzrb - Pfand - Näher - Dirnsibarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dingliche!
Rechte Anspruch zn haben vermeinen , hiemit elllc ^ IitLr vorgrladrn , solche inner:

halb 3 Monaten , längstens aber in termino den Z.2 . Jany 3 . 0 . anzugeben ; widri:

genfalls sie damit präcludjrt , und in Rücksicht dieser Immobilien und des Kaufprei¬
ses , gegen den jetzigen Provokanten zum ewigen Stillschweigen verwiesen werdro

sollen.
Lrer im Amtgerichte , den 7 . März r§oz. Zz.



. 3Z. Vom Amtgerichte zu Norden werden sä iustsuttsm des Harm Dircks
Alle und Jcse , welche auf das durch ihn von weyl . Beendrr Evrrts Kinder und Er¬
ben , namentlichSvert Vrenders , Claes Beenders , Ettje Beenders , tub ssLL. ma-
^ iti , Claes Jaossen Wcerrs , Gceetze Beenders, unter Assistenz ihres Ehemannes
E -iristlan J .affen und Antje Beenders lutr ssflst . msriiü Wobbe Janssen , privatim
anerkaufte im WeKlintcftr - Rott tub No . 5 . belegene Haus und Garte« , ein Erb»
Eizenth -uns - Pfand - Benäherungs- den Ratzungs - Ertrag schmälerndes Dienst»
darftirs - oder sonstiges Real - Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hiermit
edictaliter citiiet und aufgefordert , innerhalb 9 Wochen, und spätestens in termino
reproäuctloni - prsLLlustvo den lZ . May s . c . to ' uhr sothane Foderungen gehörig
sä ?k.ets anzmueldrn und recht ich zu Bescheinigen , widngenfallö sie damit präcludiret
und m . ttelst Auflegung eines ewigen Stillsch «eigens von diesem Hause rc . und dessen
jetzigen Kaufgcldern abgewiesen , und dagegen dem Käufer Harm Dircks frry von
vergleichen Anspruch adjudiciret werben soll.

Signatum Norden im König! . Preuff. Amtgerichte, den 1 . Marz 1803.
Hoppe.

34. Bry dem Stadtgerichte zu Emden .ist sä tnstsntism des Kaufmanns
Peter Johann PirprrSderz d - ftlbst , als jetziger Bcsitzrr des Hauses in Comp. ir.
Num - 59 . ein gerichtliches Aufgebot!) tn Absicht eines -Lsvimüs zu 2iSfl . , welches
mit folgendem Vermerk:

fl . 216 — Zweihundert und seckszehu Gulden sä 5 proCent an Gyse Ernst
Woudenberg nachgelassene Wittwe Stientje Kluivers , eingetragen den
24 . November 1745 zu Lasten des Jan Peters Grüseling und deffenEhefrau
Sibilla Ernst

auf dem Hause in Comp . 12. Num . Zy. ungelöscht im Hypvthekenbuch offen stehet,
und wovon die eingetragene originale Obligation mrlolwen gegangen , wider alle und
jede , welche an diesem zu löschenden Posten , , und das darüber ausgestellte Instru¬
ment , als Zigenthümer , Erben oder Mit - Erben berWittwen G. E. Woudenberg,
S - Kluivers , Cessionarien, Pfand - oder andere Briefs - Inhaber , irgend einiges
Recht zu -haben vermeinen, solche ihre Forderungen und Ansprüche innerhalb sechs
Wochen , längstens aber in dem auf den 50 . April nächstkünftig, Vormittags um
10 Uhr auf dem Rathhause vor dem Deputats Senator drPottere angesetzten präklu¬
sivischen Reproduktion « - Termin gebührend anzumeloen und deren Richtigkeit mittelst
xroäuctivn der originalen Obligation gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung
erkannt , — daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen
aus dieser Verschreibung cur dies Capital praclndiret , solches auch als getilgt geachtet,
und ein ewiges Stillschweigen gegen den jetzigen Besitzer erkannt und mit derLöschusz
dieses aufgrbotenen Capitals im Hypvthekenbuch verfahren werden soll.

LiZnstum Lmäse in Ouris , den 8 . März l8vZ.
^uüu 8snstns . de Pottere , Seer.

ZZ. Der Nachlaß des hieselbst verstorbenen Johann . Popken bestehet aus
einigen geringen Mobilien und einem im Jahre 1795 neuerbauetem Hause. Dieser
Nachlaß wurde dessen Sohne , Rolf Gerdes Popken , xer äeorslmm vom Z . Decrm-

( No. Ll . ZU. ) kr



der 1800 , vom vormundschaftlichen Gerichte überlassen , und trat derselbe solchen tub

beut -üeio 1« Ai8 er iuventsrii an ; provociret zu dem Ende jetzt auf emen Liquidations-

Prozeß , welcher auch äato eröfnet worden.
Solchrmnach werden hiemit alle , welche an den besagten Nachlaß aus ir¬

gend einem Grunde Spruch und Forderung zu haben vermeinen , hiemit oum termi-

uv von y Wachen , und spätestens in tsrmino connotarionis den iü . May Vormit¬

tags 10 Udr vorgeladen , um ihre Forderungen entweder persönlich oder durch gehö¬

rig Bevollmächtigte , wozu ihnen die beyden hiesigen Justiz - Commissarirn Börner

und Stürenourg vorgeschlageu werden , anzugeben und zu justtfierren , unter der

Warnung:
daß diejenigen Creditoren , welche sich im benannten Termine nicht melden-

nnt ihren Busprücheu prscludiret und an dasjenige verwiesen werben sollen,
was nach Befriedigung der sich gemeldeten Creditoren etwa von der Masse
noch übrig bleibet.

Zugleich hat der Rolf Gerdrs Popken , zum Behuf des von dem besagten

Hanse zu berichtigenden Besitztitels , auf öffentliche Vorladung aller derjenigen , wel¬

che an dieses Haus lub No . 25 . Neuftädter - Quartier , so angeblich von dem Gott¬

fried Manott 1791 an den Hapung Becker verkauft , von diesem aber , wir es ganz

verfallen , im Jahre 1794 an Provocantkns Vater , Johann Popken überlassen , und

im Stadtgerichts - Hypothrquen - Buche noch auf Albert Dircks Namen angeschrirbsn

stchrt , es sey aus welchem Grunde es wolle , Anspruch zu haben vermeinen , angttra-

gen ; dieftmuach werden alle diejenigen , welche an das oben beschriebene Haus , es

sey aus welchem Grunde es wolle , « inen Anspruch zu haben , hiemit eclictslltsr vvr-

geladen , ihre Ansprüche im besagten Termine den lü . May Vormittags io Uhr ent¬

weder persönlich oder durch einen gehörigen Bevollmächtigten anzugeden und zu justi-

siciren ; widrigenfalls man diejenigen , welche sich nicht melden , mit ihren Ansprü¬

chen präcludl - en und den Besitztitel ohne allen Vorbehalt an den Extrahenten Rolf
Gerdrs Popken berichtigen werde.

Signatum Esens im Stadtgerichte , de» z . März I80Z.
ViZ . Lommiü

'
. Mrncke.

g6 . Der Harm Grerbes Vierkant , vom beschossenen Wege , kaufte , vermö¬

ge Privat Contractö vom 10 . Februar izoi , von den Eheleuten Nrinder Louwerö und

Trientje Otten , vier , am beschossenen Wege belegene Aeckrr , und übertrug davon

zwey , Westseits des beschossenen Weges belegen « Aecker , nebst dem darauf erbaueten

Hause , bestehend aus zwey Wohnungen und riner kleinen Scheune , Ost an Harm
Gerdes Vierkant , Süd an Reinver Louwers , West an Sydrand Harms und Nord

am Wege beschwertet , dem Oltmann Frerrichs.
Beyde jetzige Besitzer , Harm Geerdrs Vierkant und Oltmann Frerrichs

trugen zu ihrer Sicherheit und besonders Behuf vollständiger Berichtigung des tituli

xvlleülonis , indem sie nicht im Stande sind , durch legale Dokumente ihren Besitz ge¬

hörig nachzuweisrn , auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesses an.
Es werden daher alle und jede , welche an rubricirte Immobilien aus Erb«

Pfand - Näher - Dienstbarkrits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
An-
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Anspruch Machen , imgleichrn diejenigen , welche die Berichtigung tituli polssMüM !»
bis auf vie jetzigen Besitzer widersprechen zn können vermeinen , hiemit eäictaütsr
vorgemdrn , solche in wrhalb y Wochen , längstens aber in termino den 24 . M - y
s . n . anzugeben ; widrigenfalls sie damit pracludirt und in Hi fichc dieser Immobi¬
lien und deren Preise gegen die Provocanien zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen werde « sollen.

Leer im Amtge ichte , den 7 . Mär ; 180z.
37 . Vermöge Kaufbriefes hat die Wittwe des weyl . Hermann Rahuscn,

geb . Vlsieriug , zu Lce ' , vou de -i Kaufmann Genir van Hoorn , dessen zu Leer a«
der Ostcrstraße stehendes HauS num annsxis , Ost an David N ' ssering , West am
Hause der Hoitstnnschcn Erbrn , besonders der Wittwe Apseld , und Nord an der so¬
genannten Kupkis - Gaste beschwtttet , nebst dem , jenseits der Kupcrö - Aaste über den
Weg hinaus liegcnden Garten , und dchinter , jenseits des Zauns , belegenLn sechs
Fuß Grundes , Ost an Dacid V Wring und Gest an weyl . Hryke Bisscrings Garreu
beschwertet , an sich gekauft und zu ihrer Sicherheit auf die Erlassung der Edictalieu
angetragen.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbrmeldcte Immobilien aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder ans irgend einem ander » dinglichen
Rechte Anspruch machen zn können vermeinen , hiemit eäintalicer vorgeladen , solche
innerhalb z Monaten , spätestens aber in tormino den gc>> Juny s . c . anzugeben ; wi¬
drigenfalls sie damit präcludiret und in Betracht dieser Immobilien und deren Preise
gegen die Provocantiu zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 7 . Marz l8 « z.

z8 . Instantiam der Eheleute Heere Wichers und Entje Ubben zu Rysum,
werben alle und jede , welche ans das durch Provocanien von dem Harm Tobias und
dessen Ehefrau Martje Lammen daselbst privatim anqekaufre Haus nebst Kohlgarten
in Kluft 1 . No . 25 . , mit den dazu gehörigen Kirchensitzstellen und Todtsngräbern in
der Kirche und auf dem Kirchhofe zu Rysum , Servitut , Näherkaufsrecht oder sonst
einen Real - Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch aufgefordert , sich mit ihren An¬
sprüchen innerhalb y Monaten , längstens in dem auf den 21 . May nächstkünftigVor-
mittags um io Uhr angesetzten Reproductions - Termine bey diesem Gerichte zu mel¬
den , unter der Warnung : daß die Aussenblcibenden mit ihren etwaigen Real - An¬
sprüchen auf das aufgebotene Grundstück präcludiret und ihnen ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werde » soll.

Rysum , im freyherrlichen Gerichte , den y . Marz lgoz . Reimers.
39 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬

zulängliche Vermögens - Masse des GastwirthsJohann Ehmen im Blauen Hause vor
dem Auricher Norder Thore , bestehend

i ) aus den Kaufgeldern des Blauen Hauses mit ren Gärten , sauber zu 4128 fl.6 sch . in Golde,
r ) aus den auf m6 fl . 15 w . Cour , angegebenen Buchfordenmgrn,
3) aus Mobiliar - Ausmienerey - Geldern zu 238 fl. 7 sch . 7^ w. in Golde und

27l fl. i sch. 5 w. Cour. , 4)
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4) aus wenigen nicht verkauften Mobilien,
worüber auf das Gesuch des Gemrinschulönrrs um Ertheilung des benekieio ceiNonis

conorum per äecretum vom heutigen llaco der corcurlus crellitorurn erkannt wor¬

den , einige Forderungen und Ansprüche haben m-ögten , öffentlich vorgeladen , solche

innerhalb 3 Monathen , spätestens am 17. Juny d . I . , persönlich oder durch die hie¬

sige Justiz - Commiffarien Stürrnburg , Detmers , Weder re. , auf dem Awtgerichte

Aurich anzugebrn , und die Richtigkeit derselben nachzuweisen , sich auch über das

nachgesnchte beneücmm ceMonis donvrum zu erklären, unter der Warnung , daß

ßeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die Masse präcludirt , und ihm deshalb

gegen hie übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt , auch von ihm die

Bewilligung der Wohlthat der Cefsion angenommen werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem Gemeinschuldner etwas an

Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solches

ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtzerichte ge¬

treulich abzuliefern , unter der Warnung , daß eins sonstige Ablieferung die noch¬

malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und

etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 12 . Marz 182z . Lelting.

Sachen , so zu verkaufen.
I . ^j-ä iuKantiam der Beneficiak - Erben und Vormünder über weyland

Kaufmanns Foltje Olmrannö Nachlaß sollen folgende zu diesem Nachlasse gehörige

Immobilien , als:
1) dessen ansehnliches zur Kaufmannschaft eingerichtetes Wohnhaus mit Scheune

und Garten , am Funuft allen Syhl , welches auf 1476 Rthlr . 25 sch . 17 ^ w-

2) dessen daran stehende kleine Haus , aus
L Wohnungen und Garte » , so auf - - 306 — 2 — » —

3) dessen Erbpachtestück über dem Wege daselbst,
so auf - - - 147 — 4 — -

4) drffrn iI Manns - Kirchenkellen auf dem alten
Boden in der Kirche zu Funr-ix , welche zu - ? — 13 — is —

dessen ; Gräber aufdafigem Kirchhofe, jede
all Rrölr . , also zusammen auf - - 6 — — - —

imgleichen
6) dessen Äctie in der Wittmu « der - Amts

Holzhandlungs - Socierät , welche auf « H 50 - — -- —

olles in Golde , von beeideten TaMsres gerichtlich abgesthätzt worden,

in drrven Licitarivn^ - Trrrmnen , ols den 26 . Januar , 2Z . Februar und 2Zsten

Marz 1823 des Nachmittags um 2 Uhr in de : Wittwen Decker Behausung hieftlbst

öffentlich subbastirrt und in dem letzten Termin dem Meistbietenden ohne auf nachhe-

rige etwaige höhere Gebote zu achten , zugesrblagen werden.

Tape und Condittonen sind den denm Amtgerrchte zu Wittmund und zu

Esens affigieren Subhastauvus - Patenten heygrsüget , auch bey dem Ausmiener On-
ckkN



ckerr mit Mehrerer Muffe einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu Hadem
Wittmund im Amtgerichtr , den 4 . Januar 180z . Moehring.

2 . Es sind die Kaufleute Abezg , Schröder und Bertram , gna Curatorss
der Masse des weyl . Kaufmanns P . Gorrisfen , zufolge ertheilten äecreti 6e alieuanäd
entschlossen , daß zur besagten Masse gehörige Anthril aus dem Koff - Schiffe : 6«
zoNAsgan , gesuhrt durch Capt . Berend H . Engelsmann , und von Taxatoren auf
375 fl> holl . Courant gcwürdigrt , in dreyen Terminen , von 14 zu 14 Tagen , als
am iZten Februar , 4tcn und isten März dem Meisibirtenden auspräsentiren und
talva apprubatione züäicii zuschlagen zu lassen.

Condttionen sind bey dem hirsrlbst affigirken Subhastations - Patente einzu-
sehen und in Abschrift bry dem Vergantungs - Actuario Loesing gegen die Gebühr zü
haben.

Etwaige Real - Prätendenten haben sich spätestens gegen den letzten Termine
zu melden , weil sie sonst nicht weiter gehört werden .

^

Llgnatum Lmllae in Luria , den 8. Februar 1823.
A . Der Prediger I . G . C. Oepke ist zufolge nachgesuchten und ertheilten

äecreti 6s »1ienan 6o frrywtllig entschlossen , seinen in Comp . 22 . No . 94 . belegeneN
Garten nebst Gartenhause auf dem Lunkershofe , durch das Vergantungs - Departe¬
ment in dreyen Terminen , am 4ten , eiten und iLten März ,̂ dem Mristbietenden
auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Eonditionrn sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen und
in Abschrift zu haben.

8itznatum Lmäas in Luria , den 14 . Februar I8SZ.
4. Es ist der Ausmiener Haak L Konsorten freywillig entschlossen , aus

dem Schmscbschiff « 6e zosäe VervvsFtlrii ; ,- S , -s^ . und Fr , durch das Vergantungs-
Departement in dreyen Terminen , am gren , Uten und 18 . März 180z auspräsen¬
tiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen und
in Abschrift zu daben.

ÄANLtnm Lmils -e ! N Curla , den 14 . Februar 180z.
S» Aufolae nachgesuchten und ertheilten 6ssreti 6s nllenan6c > ist die De-

meisclle Josexluna Weiskopf freywillig entschlossen , das ihr zugehörige Wohnhaus
an der großen Faldernftraßr in Comp . ec, . Nro . 47 . durch das Vergantungs - Depar¬tement in dreyen Terminen , am gten , eiten und 18 . März auspräsentiren und ver¬
kaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehe » und
in Abschrift zu haben.

kiKnatuna Lmckae in Curia , den Lz . Februar egoz.
ü. ^ 6 inüantliim des Michel Dirks und Jacob . I . Mnbder , gua cnratores

über des Onne Jausten und Trientje Jacobs Kinder , und der Elske Harms Namens
ihre mit den vnne Janssen erzeugte Kinder , soll das denen Kindern zugehörige Wohn¬

haus



Haus an der Pelsterstraße in Comp . 2. No . ZI. durch das VergantungS - Drpartsmenk

in dreyen Terminen , am gten , utrn und izten März dem Meistbietenden aueprasen-
tiret und laiva approbatioue suäicii pupiliuris zugeschlagen werden.

Conditivnen riebst Taxe dieses von Taxatoren auf 852 Gulden holl . Caurank

gewürdigten Wohnhauses sind bey dem hieseldst und dem Auricher Stadtgerichte ofß-

girten Subhastations - Patente , wie auch bey dem Vergantungs - Actuarro Lorsing

rinzusehen , und bey letzterm gegen die Gebühr in Abschrift zu haben.
LiZnatuna Lrnäas in Luria , den 2Z . Februar 182z.

7. Es ist der Kaufmann T . D . v. Cammenga freywillig entschlossen, das

ihm zugehörige Schmackschiff äe lesulrö V -ük , durch das Vergantungs - Departement

in einem Termine am i8ten März dem Meistbietenden auöprasentiren und verkaufen

zu lassen.
Conditivnen und Jnventarium sind auf dem Börsrnsaale und bey dem Ver-

gantungs - Actuario Loesing einzusehen.
LiZnatum Lmäae in Luria , den sz . Februar I8oz.

8. Am 14 . März d. I . werden die Ausmirner van Letten L Haak , die

dazu von Gerichtswegen geautorisiret sind , auf dem an der Burggrafce belegenen

Packhaust des Herrn Consuls Thvlen , iS Ballen Ellenwaaren , von nachstehendem

Inhalt , öffentlich verkaufen , als:

( IK ) No . 2 . i Ballen mit 46 Stücken gedruckten Kattun.
No . z . 1 äito mit 40 Stücken äito.
No . 5 . l äito mit 60 Stücken äito.
No . 7. l äito mit 3 Dousinen mouffelinenen Schnupftüchern , 48 Stücken

Cambrick- Mvusselin und 38 Stücken Inäia ^sconet.

No . 9. l äito mit 3 Stücken weissen HuittinA , 2 Stücken meisten breiten
Lalico , 2 Stücken Manchester , 4 Stücken breit gestreiften
Kattun und 3 Dousinen wollenen Strümpfen.

( IH ) No . io . l äito mit 2 Stücken breit gestreiften Kattun , 4 Stücken schma¬
len Kattun , 1 Stück breiten Laiiao , l Stück Flanell und

8 Dousinen wollenen Strümpfen.
No . il . i äito mit 40 Stücken gedruckten Kattun und 3 Stücken etwas be¬

schädigten.
No . 12 . 1 äito mit 41 Stücken gedruckten Kattun.
No . iz . l Ballen mir 36 Stücken Cambrick- Mvusselin und 23 Dousinen

mouffelinenen Halstüchern.
No . 14 . i äito nur 4Z Stücken gedruckten Kattun und 3 Stücken weiffen

Cambrick.
( Ikä) No . 15 . 1 äito mir 29 Dousinen purpurnen Tüchern , 7 Stücken breitttl

blauen Schnupftüchern , 21 Dousi : en mouffelinenen Halstü¬

chern , 9 Stücken Cambiick , 2 Stücken gestreiften Mvnsse-
lin und 9 Dousinen conlenrte gestickte Halstücher,

No . 19 . i äito mir 24 Ztückru meisten Flanell. No.
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No . 20 . I clito mit z Stücken « rissen Flanell , l Stück rothrn Flanell,
l Stück Swarskie und 6 Stücken -I blauen Tücher » .

No . 21 . I äito mit 8 Stücken wecffen Flanell , 2 Srücken ^ blauen Halb-
laken und i Stück gemischten Laken.

No . 22 . l «iitc , mit 4 Stücken blauen Tuch , I Stück chocoladefarbigten
Tuch , 2 Stücken claretbraunen Tnch , 4 Glücken braunen
Tuch , 1 Stück bouteillengrrmen Tuch , 2 Stücken schwarzen
Tuch und i Stück gemischten Tuch.

( lö ) No . SZ . l stito mit z Stücken blauen Tuch , Z Stücken claretbraunen Tuch,
z Stücken waldbraune » Tuch , 2 Stücken bruunen Tuch,
1 Stück gemischten Tuch und z Stücken schwarzen Luch.

No . 24 . i öito mit iz Stücken blauen Tuch.
No . 25 . 1 äito mit 14 Stücken Flanell.

Die Waaren können am roten , uten und i2ten März in Augenschein genommen
werden.

y . Des weyl . Rockenmüilers Mamme Folkrrs Mammen Wittwe in Dor¬
num , will mit Consens des hiesigen wohllöbl . Gerichts Diemathe Landes bey Re¬
sterhafe , die Fünfhundert genannt , in einem Termins den 16 . März nächstkünftig
Nachmittags 1 Uhr in des Gastwirths Tiard H . Frrrichs Hause öffentlich auspräsrn-
tiren und dem Meistbietenden fest verkaufen lassen.

Dornum , den 22 . Febr . r8oz . Gittermann , Ausmiener.

10. Vermöge des auf dem hiesigen Amtgerichte und zu Wybelsum affigirten
Subhastations - Patents nebst Taxe und Bedingungen , soll das des Jan Grerdes und
der weyl . Jantje Janffen minderjährigen Tochter , Namens Ebelke Jarssen zugehörige
auf 582 fl. loftbr . in Golde eidlich abgeschätzte halbe Haus nebst Garten c . a . et x.
zu Wybelsum , in dreven auf Verlangen von 8 zu 8 Tagen abgekürzten Licitations-
Terminrn , nemlich am 4ten und uten März auf dem hiesigen Amtgerichtr , sodann
am ryten März anstehend zu Wybelsum in des Luitjen Nicolai Behausung öffentlich
feilgebsten und im letzten : Termine dem Meistbietenden , mit Vorbehalt obervormund¬
schaftlicher Genehmigung losgeschlagen werden . Kauflustige werde » daher aufgefor¬
dert , in gedachten Terminen an Ort und Stelle sich einzufinden , ihr Gebot zu eröf»
nen und den Zuschlag zu gewärtigen . Die Verkaufs - Bedingungen können auf dem
hiesigen Amtgerichtr und bey dem Ausmiener Arendö eingesehen und für die Gebühren
copeylich abgefordert werden.

Uedrigens werden die etwaigen unbekannten Real - Prätendenten und Ser¬
vituts - Berechtigten dieses Jmmobiliö aufgefordrrt , sich mit ihren Ansprüchen späte¬
stens in termino lubkastationis zu melden , widrigenfalls ihnen in Hinsicht des besag¬
ten Jmmodilis und des neuen Besitzers desselben rin immerwährendes Stillschweigen
auferlegrt werden soll.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 22 . Februar 180z.
Bluhm . Olffen.

11 . H>ä illÜLvtism des Jttstizcommissarii Schmid , HUU curatol - der Con-
curö-
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Mrs - Masse der Wiktwr des weyl. I . A. de B .uhr , soll -dsS zur besagte« Masse ge¬

hörige Wohnhaus und doppelte Stallgrbäude an der neuen Straße in Csmp . 22.

No . il . , die goldene Kuh genannt , durch das Vergantungs - Departement in abge¬

kürzten Terminen , von 14 zu 14 Tagen , als am gten und igten Marz , und endlich

-am lsien April dem Mristbürcndco ausprasentiren und Dlva -rxprobshiovK juäicll zu-

-geschlagen werden.
Conditisnen nebst Tape dieses ,von Taxatoren auf9700 fl. holl. Courant

gewürdigten Jmmobilis , sind bey dem Hieselbst, zp. Jennelt und Oldersum in denen

Gerichten oss-.zirtcn SubhastgtivnS - Patenten , wie auch bey chem Pergantusgs ^ Ac,

Äiarw Loesing eiuzusehen.
Etwaige annoch unbekannte Real - Prätkndmten haben sich spätestens ge¬

gen den letzten Termin zu melden , weil sie tonst nicht werter gehöret werden können.

Liznatum , Lmclas in Eurla , den 22 . Februar I80Z.

12. Lälsstanckam des Justiz - Commissarii Reimers , ^ uratorio no ' e. der

.Concurs- Masse des weyl. Gerhard Geer - eS Wttrwe , sitzt verehelichte Adele , soll

das zur besagten Masse gehörige Wohn - und Hochhaus <um^ nnex !s an der großen

und großen Holzsagerstraßa in Comp. g . No . 7g . durch das Vrrgantnngö - Departe¬

ment in abgekürzten Terminen , von ich zu rg Tagen , als am gten und l8ten März,

ssodann am asten April izoz dem Meistbietenden auspräsenticen und Diva approda-

tions su-chaii verkauft werden.
Cvnditionen nebst Tape dieses von Taxatoren auf 3822 fl. holl. Courant

gewürdigten Jmmobilis , .sind bey dem Hieselbst, dem Auricher und Pewsummer Amt-

Berichte affiglrten Subhastations - Patenten ^inzusehen, wie auch bry dem Bergan-

tungs - Actuano Loesiug in Abschrift zu haben.
Etwaigeannoch unbekannte Real - Prätendenten haben sich spätestens ge¬

gen den letzten Termin zu melden, weil sie sonst nicht weiter gehört werden können.

LlAnatuna Llmüas in .Luriw, den 22. Februar l 8oz.

iz . Vermöge der bey den hiesigen Amt - amd Stadtgerichten affigirtenSud-

hastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctionsj - Commis-

sair Reuter einzusehenund ahsctzriftlrch zu haben sind , wollen des weyl . Malers Chri¬

stian Eberhard Hemcken zu Aurich Wittwe , Chnstina Catharina Ontcken , sodann der

Heyden minderjährigen Töchter , Anna Regina Hemcken und Sophia Helena , verehe¬

lichten Köhnemann, Vormünder , die vrn dem weyl. C. E. Hemcken nachgelassene,

Hey Aurich belegene beyde Gärten , nemlich:

1) einen Garten an der Nordseite des breiten Weges , eidlich tapirt , nach Ab¬

zug der Lasten , auf loo Rthlr . in Golde;

2) einen Garten hinter dem blauen Hause , welcher , nach Abzug der Lasten , auf

150 Rthlr . in Golde eidlich gewürdigct ist;

in einem abgekürzten Termine , nämlich am 22 . März Nachmittags 2 Uhr im blauen

Haufe vor Aurich öffentlich feil bieten und den Meistbietenden , indem auf die nachher

etwa rmkommendeGebote nicht weiter reflektirt wird , blos mit Vorbehalt der ober-

vornmndschaftlicherApprobatsim des wollöblichen Stadtgerichts hiefelbst , Zuschlägen

lassen.
Signatum Aurich im Amtgerichte, den 23. Februar iboz . Teltmg . 14.



14 Vermöge des heym hiesigen NmGsrichtr und Ebener Stadtgerichte affi¬
gieren Snbhostations - Patents , mit beygefügter Tape und Eonditioucn , die auch dey
dem Ausmiener Oncken eiazuseden und für dce Gebühr abschriftlich zu haben sind, soll
bas von dem wert . Böttcher Ledde Ihme -ls nachgsi offene , auf zzz Rthlr , in Gold
gerichtlich tapiite Haus , aus 2 Wohnungen , mit kleine« Gatten , in der Klusferder-
Atraße zu Wittmund bestehen- , in einem Termin den 20. April d . I . des Nachmit¬
tags um 2 Uhr in der Wittwe Decker Behausung hieselb-ft , öffentlich feilge - oten , und
Hem Meistbietenden verstaust werden.

Etwaige unbekannte au .s dem Hypotheken -Buche nicht coustirende Dienstbar-
kftts - Berechtigte , müssen sich mit ihren Wssprüchen längstens im Licrtations - Trrmin
ms,den , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , und in soweit sie das
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

WiUmund uv Airttgerichre , den ,15 . Fcbr . 180z . Moehring.
15. Herr Justiz Rath Detmers in Aurich will feinen in derGrehorn , Sg-

gelinger Kirchspiels , belrgenen Hecrd - Landes , welcher jetzt von Johann Cornelius
hrnerlich benutzet wird , groß üo § Oiemathr » des beste» Marschlandes nebst Behau¬
sung , B -' ckhaus , Garten , Kirchenstellen und Begräbnissen , wir auch Torfmohr , am
Mittwochen den 2z . Mürz d . I . des Nachmittags um 2 Uhr in der Wittwe Lecher
Behausung hieselt st, öffentlich verkaufen lassen.

Die Condlttones sind Hey mir gratis einzuschen und für die Gebühr abschrift¬
lich zu haben.

Wittmund , den 19. Februar i8sz . Oncken.
16. Vermöge der , beydenAmt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten

Subhastatious - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auetions - Com-
ruissür Reuter einzusehrn und abschriftlich zu haben sind , will der Schuster Gerd
Heyen Rosendahl auf dem Spetzer - Fehn , als Vormund über der weyl . Eheleute Jo¬
hann Znrderich Strvbek und Antje Heyen Rosendahl daselbst 3 minderjährige Kutter,
derselben dort Gelegenes elterliches Haus mit Lande , eidlich gswürdigrt , nach Abzug
der Lasten , auf noa fl. in Golde , in einem abgekürzten Termine , nämlich am
zoften Marz , Nachmittags 2 Uhr , in Andreas Mnderts Wirthöhause aus dem Spez-
zer - Zrhn öffentlich feilviethe » , und dem Meistbrethenden , indem auf die nachher

-etwa Ankommende Gebothe nicht weiter reflrctirt wirb , bloß mit Vorbehalt Obervor-
muudschaftlrcher Approbation , zuschlagen lassen.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den Z . März iLoz . Telting.
17 . Vermöge hieselbft und auf dem Amtgerichte zu Emden affrgirten Sub-

hastations - Patents mir beygefügten Dcmaiftovitrus , soll das des weyl . Jan Eggerkes
Kindern zuständige , zu Loquard brleqene , Haus nebst Garten , zweyen Kirchensitzeu
und z Todtengräbern , so nach Abzug der Lasten auf 875 Gulden ra Gold eidlich ge-
würdiget worden , am zo . März nächstkünftig in Loquard sudhastiret und dem Meist¬
bietende » , tülvn approbLtione zuäivü , zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothekenbuche nicht eonstirrnde , Real-
vnd Dienstbarkeits -Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in ge-

( Nv . n . Kkk . ) dach- ^



- achtem lernuno melden ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den

neuen Besitzer , und in soweit sie das .Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden.

Pewsum am Königl . Amtgrrichte , den 26 . Februar 1803.

18 . Der Goldschmidt Specht ist willens , allerhand Hausrath , als Schrän-

kt , Stühle , Spiegel , Betten , wie auch ein Fsrtrpiano und eine schöne Pendule,

beyde mit Gehäusen von Mahagony , nebst einer silbernen Genever Waage rc. , am

28 . März bey ferner Wohnung in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.
Der Goldschmidt Specht in Leer will ourutorio nomine die vom wryl.

Justiz - Commissions - Rath Uugerland nachgelassene Modilien , als Tische , Stühle,

Spiegel , «schränke , Porzellain , Leinewand , Betten rc . , am Zl . März öffentlich

verkaufen lassen.
Kaufmann Eyeld Groeneveld in Leer will vhngefähr zo bis 40 Stück

der besten westfriesiftbrn milchgebenden Kühe , am 24 . März in Leer bcy des Gast-

wirths Watermann Behausung öffentlich verkaufen lassen.

19 . Des Schiffers Rolff Zanffrn am Neuharrlingersyhl sämmtlich beschrie¬
bene Güter , als Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Bettzeug , Frauenskleider,

1 Eß - und 1 eichener Kleiderschrank , 1 Wanduhr , Stühle , Kisten und was ferner

vorhanden , sollen zur Befriedigung des Justiz- Commiffurii Börner , manch noie.

des Schiffknechts Jggerich Giebels , am bevorstehenden 24 . März des Vormittags
io Uhr daselbst durch den Ausmirner Eucken verkauft werden.

Esens , den 2 . März 1823 . H . Eucken , Ausmirner.

22 . H.6 inLantiam der Kinder und Erben des wkyl . Dirk Gerdes und der

Heucke Theessen beym Wasserwege , Claas Dircks 6c Lons . , soll die dem Erblasser

zuständig gewesene Warfstädte im zten Ostermarscher Rott , Berumer Amts , beste¬

hend aus einem Hause nebst Garten , schwellend ins Westen an den Gemeinen - Weg,

ins Osten an Homfelds Erben , ins Norden an Jann Gerdes Schmidt , ins Süden

an Claas Dirks ; desgleichen zwry Kirchenstellen in der Hager Kirche unter dem lan¬

gen Boden , und vier Todtengräbern auf dem Hager Kirchhofe , ins Süden der Kir¬

che , zusammen eidlich gewürdiget auf 891 st- l sch . in Golde und 72 fl . 4 sch . in

Preuff . Courant , zufolge des bey diesem und dem Norder Amtgerichte affigirten

Subhastations - Patents , wozu die Conditionen bey dem Ausmirner Fridag einzusthen

und abschriftlich zu haben sind , in einem termino , den 19 . April curr . Nachmittags

2 Uhr in Berum öffentlich ausgeboten und mit Vorbehalt der vormundschaftlichen

Approbation dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Kauflustige werden demnach hiemit öffentlich aufgefordert , sich am be¬

sagten Tage einzuflnden , ihr Gebot zu eröfnen und desagtermaßen den Zuschlag zu

gewärtigen , dergestalt , daß auf die weiterhin einkommrnden Gebote nicht mehr rr-

flectirt werden solle.
Signatum Berum im Königl . Amtgrrichte , den l8 . Februar 1803 . Kettler.

2l . Vermögt der bey den Amt - und Stadt - Gerichten zu Aurich affigirten

Subhastations -Patentr mit Verkaufs - Bedingungen , die auch bey dem Auerions - Com¬
mis-



missair Reuter zu Aurich ernzuseheu und abschriftlich zu haben, sind , soll das zur Con-curs - Maffe der Eheleute Gerd GerdesTrauernicht und A» ua Peter auf dem Spezzrr-Fehn , Aurich - Oldendorffer - Parochir , gehörige , daselbst belegenr Haus mit Gartenund Lande , eidllch gcwürbrget , nach Abzug der Lasten , aufizoo fi . in Golde , am
zo . April Nachmittags 2 Uhr in des Andreas Rinderts Wirthshaufe auf drmSpezzer-Hrhn , öffentlich feil gedothen und dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwaentkommende Gebothe nicht weiter resiectirt wird, bloß mitVorbehalt AmrgenchtlicherApprobation , zugeschlagen werden.

Sign . Aurich im Ämtgerichte , den 14 . Febr . iZoz . Telting.
22 . Auf «achgrsuchten und erhaltenen allerhöchsten König ! . ConsenS , soll,

vermöge der bey dem «Stadt - uud Amtgerichte hiese ! bst affigcrten Subhasialions - Pa¬tente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus eiuzusthe, . den und adschi lsclich zuhabenden Taxe und Eondktionen , das der hiesigen lutherischen Kirche zugehörige , iinNorder Kluft Zten Rott sub Nro . zg8 . auf dem Markte hiesrlbst stehende, den rsten
May 1804 pachtlos werdende Wein haus eum snnoxis , welches von beeidigten Taxa¬toren auf82Zcr fl. Ostfriesisch in Golde gerichtlich gewürdlget worden , in dreyen ab¬
gekürzten , auf den 14. März , den rs . April und den 25 . May s . c . prästgirtcn Li--
citations - Terminen des Nachmittags um 2 Uhr im Weinhauft öffentlich zum festen
Verkaufausgrbvten oder vrrerbpachtet , und in dem letzten Termine dem Meistbieten¬den , mit Vorbehalt der allerhöchsten Königl . Approbation , zugeschlagen werden.

Alle etwaige unbekannte Real - Prätendenten , insonderheit Servituts - Be¬
rechtigte , werden hiedurch aufgefordert , zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spä¬
testens in dem letzten Licitarions - Termine zu melden ; widrigenfalls sie zu gewärti¬
gen haben , daß auf erfolgten Zuschlag sie damit gegen den neuen Besitzer , und in soweit solche bemeldetes Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Lignatum Roräse in Luris , den 14. Februar i8og.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

23 . Der Warfsmann Jann Janffen Rüter ist willens , sein Haus , worinn
er jetzo wohnet , mit den dabey gehörigen 12 Diemathen Landes auf dem Süver-
Neulande , am 28 . März zu Norden im Weinhaus « durch die Aediles , RathöherrenUven und Harmens , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Norden , den i . Marz l8oz.
24 . Die Ober - Amtmänninn von Halem zu Aurich will ihr Ober - Eigenthumdes abelich freyen Guts Barstede , bestehend

in einer jährlichen Erbpacht zu 100 Rth ' r. Gold nebst zweyrn Achtel - Fässern
guter rother Butter und sonstiger Gerechtsame,

am 2y . Marz in einem Termine öffentlich verkaufen lassen ; wozu Liebhaber sich Nach¬
mittags 2 Uhr im blauen Hause vor Aurich wollen rinsi

'nden. Die Verkaufs - Eondi-
tionen find bry dem Aucüons - Commiffair Reuter einzuschen , auch abschriftlich zuhaben.

25 . Hinrich Janssen Stövrr will sein Haus und Garten zu Suidrrhui 'e»
am Donnerstage den aasten dieses daselbst in des Jurzen Janffen Behausung össc tt -ch
verkaufen lassen. 2ü.



26 . Der Kaufmann und Destillateur Habbo Lammert Zarrssen, ist willens
fein Haus , worin er jetzo wohnet , nebst L-che -rue und Garten , am Neuen Wege im
Südrrkluft 2teu Rott No . 175 , sodann auch seine vor einPLar Jahren neu erbauete
Genever - Brennerry , mit dem kupfernen Destillir - Kessel und Mhlfaß re. , am Liste«
März zu Norden im Weiuhause , um May dieses Jahres anzutreten , durch die Aedi-
les , Rathsherren Men und Harmens , an den Mristbirtenderr öffentlich verkauft»
zu lassen.

Jur Nachricht wird gemeldet , daß die Verkaufs - Conditionen so einge¬
richtet werdm , baß die Trift - Gerechtigkeit von der Heringsstraße über Verkäufers
dortigen Grund , nach dem zu vrrkauftnden Hause mit verkaufet werden soll , daher
deun die Kaufmannschaft , wegen der guten Lage und des neuen Bodens im Häuft,
als auch dir Landgebräucher, wegen der großen mit z Gulfen nebst neuen Pft - de-
«nd Kubställen , versehenen Scheune , vorzüglich davon Gsbrauch machen können»

Norden , den 22 . Februar ihog.

27 . Es ist der Hilnch Janssen freywillig entschlossen, sein an der Bolten«
tborsstraßc in Comp. 12 . No . i8r . stehendes Wohnhaus eum annexis , durch das

Vergantungs - Departement in dreyen Tsrrninrn/sm l8 . und 25 . März und endlich
«m t . April denen Meistbietenden arrsprasentiren und verkaufen zu lassen.

Condrtiones sind bey dem Vergantungs - Actuarw Lsesing einzusehen und
in Abschrift zu haben.

Signatum Lmstss in Curia , den 9 . Marz ? 8oz»

. 28 . intmntirrm des Just -zcommiss - '.-il Hü -rcsbeim , c^naCuratorderConcurss

Masse des Jacob G. de Vries und Frau, soll das zur besagten Maste gehörigesWohn¬
haus an der großen Straße u>. Comp. z . Ro . 78 in abgekürzten Terminen von rg.

zu 14 Tagen , als am i8leu März , tficn und rzten Ap rl durch das Vergantungs-
Departement dem Meistbietenden auspräsrotiret und laiva apprvbatione zuäicii zuge-

schlagen werdew.
Cvnditionen nebst Taxe dieses am 3200 fl . holl - Courant gewürdigten Wohn¬

hauses sind bey dem hirseldst und zu Petkum assgirtrn Subhastattons - Patenten , wie

auch bey dem V 'mgantungs - Aetna , io Loesi g cinzuftben.
Etwaige Real - Prätendenten haben sich spätestens gegen den letzten Termin-

zu melden , weil se Zelter nicht gehört werden sollen.
SiZnatuin Lmäae in Curia , den y, März 1803.

2y » Mit gerichtlicher Bewilligung will Daniel Stip m Hage seine in ber

Westerendcr Hamrich de egene drey Dirmathen Land, am Dienstage den 29 : dieses
des Nachmittags 2 Uhr iu des wey ! . Vogr Hareubergs Wittwe Wohnung rn Berum

öffentlich verkaufen lassen . Die Conditionrn sind bey dem Ausmiener Fridag gratis
twzuschrn , auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Berum , den 7 . März 180z . Fridag , Ausmiener.

za . Am 2y . Zc». und zl . Marz sollen vor dem hiesigen Rathhause viele be¬

schrieben; Güter , theilS von Gerichtswegen und theils wegen schiüdiger Ausmirne-
rey-



rey - Gelder , zur Befriedigung des Nusm -eners Thoden von Velsen Ausmienerer^
Fodrruvgrs und derer Kläger Stroma »» , Ubb» Emmen , Lammert Janffr » und Phi - ,
kipp Friedrrich , offoutlsch üttsgeinirnt werden , Käufer wollen sich am 29 . 50 , und

ZI - März cinfmdcu rmd- ?2irsen.
Nsrde » , den 7. März 180Z» Lhoden von Belsen , Ansmiener.

ZI . Auf erhaltene gerichtliche Commission sind die Erben des wcyk. Syhl -,
richters Msnnr Janffe » zu Uphusen , als Jan Rennen et Lonlorten , freywillig gr-
sonnen , rhre unter Woltfiustn belogenen ic> Grasen Landes ;- sodann unter Uphusen

iZs Grasen Land und das ihnen zuständige Warschaus und Garten daselbst , öffentlich
der Ausmiener - Ordnung genräß verkaufen' zn lassen . Die io Grostu am D 0 rr u er -

stag den Aisten dieses Monats Marz zu Wolthusen in des Ausm '.cners Dose

Behausung ; aber die izF Gxaftn »edst Warfhaus undGartt « zu Uvbuftn auf Sonn¬
abend den 2ken April anstehend in des Gastgebers B . Knoop Behausung zu
Uphusen auspräfentrreir und verkaufen zu lassen.

Kauflustige können sich auf den bestimmten Tagen , des Nachmittag - um

I Uhr , einfinden und gefälligst kaufen, Eonditiorres sind bey dem AuHrrnrner Dose

zu Wolthusen gratis einzusehrn und für die Gebühr abschriftlich zu haben,
Wolthusen , den 8- März 182z » A . B . Dose , Ausmiener.

Z2 . Am 38sten März sollen be« dem Hause der Wittwe Weiskopf an der

großen Fächern - Straße verschiedene schön « Elten - Maaren , als seidene Taften,
weiße und schwarze Kanten , Kammer - und Nessel - Tuch , Gage , diverse Sorten;
seiden Band , Satinen - Tafte und Strohhuthe für Damen , und andere dergleichen
Maaren mehr ;, ferner auch rin schönes Clavier und verschiedenes Haus - Gerathe durch
die Ausmiener v. Letten und Haak verkauft werden»

Emden , den 9; März 1803»

ZZ . Die zum Nachlaß des wevst Frerich und Jan Hlnnchs zu Wester - Och¬

tersum gehörige Güter , als Zinnen , Kupfer , Messing , Betten u<G sonstiges Haus-
grräthe , ssdann Pferde , Wagen , Esche , Pflug Z Kühe 4 Stück Jungvieh , pl . m».
1 Last Hsber , etwas Rocken , Garsten und Buchwcitzen , werden mit Bewilligung
des wollödl . AmIgcrichrS am bevorstehenden Lasten März des Vormit¬

tags lu Uhr daselbst durch den Aucmicner Encken öffentlich verkauft.
Des weyl . Hansrnanns Jan Eiltö nachgelassene Erben in Seriem , wcst-

mit Bewilligung des wollvbl . Anuserichts Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Bet¬
ten , Schrankt , Tische , Speck , Fett , Fleisch, Gärsteu , Rocken , Hader , Bohne »,
sodann Pferde . Wagen , Egde , Pflüge , milche Kühe, Jungvieh , Schaafe , Schweine,
allerhand Milcb - Acker - Eisen , Gerathe , und was ferner vorhanden , am bevorste¬
henden zisten März und folgenden Tag des Vormittags 10 Uhr bey ihrer Behausung
durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen»

Esens , den 8 . März 1803 . H . Eucken, Ausmiener»

34 . Otto Hesse Gvemann in Weener ist willens , sein sämmtliches Hausge-
räthe , «ebst Leinen und Betten , besonders dann auch sein ganzes Bauern » Beschlass,
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« ls Eggen , Pflug , Wagens , 2Z Kühe , Jungvieh , 5 Pferde re. , am 21 . März bey

seiner Wohnung öffentlich verkaufen zu lassen.
Roelf Brauer will am 22 . März seine Hausmanns - Geräthe und Haus¬

rath , als Wagens , Pflüge , Eyden , 13 Stück Kühe , Jungvieh , Z Pferde , einige

Fader Heu , Betten , Leinewand :c . , bey seiner Wohnung in Holthusen öffentlich

verkaufen lassen.
Christopher Joesten auf dem Lürjeloeg ohnweit Terborg , will allerhand

Bauern - Geräthe , auch n Kühe und 2 Pferde nebst Jungvieh , am 25 . März daselbst

öffentlich verkaufen lassen.

35 . Auf Ansuchen des Nanäataril der Rhauder - Vehn - Compagnie und dar¬

auf von dem wollöbl . Amtgerichte zu Stickhausen ertheilten Commission , will die

Rhauder - Vehn - Compagnie einige Vehnstellen auf dem Rhauder - Oster - Vehn am

zo . März s . 0. des Vormittags um 10 Uhr in des Dirck Harms de Freesen Hause auf

solchem Oster - Behn öffentlich feil bieten und mit Vorbehalt der Genehmigung und

Abjudikation denen Meistbietenden zuschlagen lassen . Conditionen sind bey mir einzu-

sehrn und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Detern , den 7 . März 1803 . Hölscher , Ausmiener.

36 . Auf ertheilte gerichtliche Commission Mollen die Erben des weyl . Eylert

Ianssen Strenge zu Holte desselben nachgelassenes Hausmanns - Beschlag , als Pfer¬
de , Kühe , Jungvieh und Hausmanns - Gerätschaft an Wagens , Eggen , Pflug,
u . dergl . , nicht weniger alles vorhandene Hausgrrath und Eingüter , als Linnen,

Jinnen , Bettzeug , Kisten , Kasten und was sonst zum Vorschein kommen wird , öf¬

fentlich der Ausmienerey - Ordnung gemäß , am 16 . Marz des Vormittags um 10 Uhr

bey des Verstorbenen Hause daselbst verkaufen lassen.
Detern , den 7 . März 1823 . Hölscher , Ausmiener.

37 . Der Kaufmann Julius Diedr . Martens in Aurich ist frrywillig geson¬
nen , allerhand Mobilien , als Schränke , Tische , Stühle , Kupfer , Jinnen , Mes¬

sing , sodann schön angestrichenes Papwerk und eine Garn - Krone , am 18 . März öf¬

fentlich bey seinem Hause verkaufen zu lassen.

38 Am 15 . Marz will die Frau Wittwe Schnöter in Aurich allerhand Mo¬
bilien und Mannskleiser in der Nürnburg öffentlich verkaufen lassen.

zy . Vermöge der bry hochpreißlicher Regierung Hieselbst und diesem Stadt¬

gericht « affigirtem Subhastatious - Patente nebst Verkaufs - Bedingungen und Taxe,
welche auch bey dem Ausmiener Reuter einzuschen und abschriftlich zu haben sind , soll
das der Tochter des weyl . Herrn Krieges - und Domainen - Raths Boden , verehe¬

lichte Frau Lirutenantin von Spieß , zugehörige große und kleine Haus oiana annsxis

am Markte Hieselbst , sodann drey in hiesiger Stadtskirche belegen « Kirchenstühle,
welche Immobilien in den Conditionen umständlich beschrieben worden , und wovon
das große Haus cnin snnsxis auf 4222 Rthlr . Gold , das kleine Haus auf 7Z2Rthlr.
Gold , sodann die drey Kirchenftüble aick resp . 225 Rthlr . Gold 32 Rthlr . und isRthlr.

Gold v »n den Schüttmeistrrn gewürdiget worsen , in drcyen abgekürzten Terminen,
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als den ry . und den 26 . Marz , sodann den 6 . April c. des Morgens um n Uhr aufdem Ran-Hause jtstesrlbst feilzeboten und dem Meistbietenden , j indem auf die nach
Verlauf des letzten Licitations - Termins etwa einkommrnde Gebote nicht weiter re-
stectiret werden wird , blvs mit Vorbehalt der Approbation eines hoch-löblichen Pu¬
pillen - Collegii zngeschlagen werden.

Xuricii in Luriu , den io . März 182z,
40. Am Freytage den 18. Marz will weyl. Daniel Moerborgs Wittwe in

Jemgum .,r :-cchrr ?,e«eL. Drechsler- Geräthe, als 1 Drechselbank , i eiserne Bankschrau¬be , Bobren, Beitels , I Rest eskene Posten ä 2 Zoll , und was mehr an Drechsler-Grrälhe uns Hotz vorräthig seyn wird , den Meistbietenden bey ihrer Behausung
öffentlich verkaufen lassen.

41 . Zu Ayenwolde will Johann Epckes am Montage den 2l . März Morgens10 Uhr 2 Pferde, Z Kühe , Wagens , Eyde, Pflug rc . öffentlich verkaufen lassen.
Verheurungen.

1 . Des weyl. Albert Hauen Erden , der Hausmann Ude W. Ellerbrockund Cornelius W . Peters ux . noie , wollen ikren Heerd zu Canhusen , mit 85 Gra¬
sen Land , sodann Stücklänoer daftibst , nrmlich 12 , 12 , I2z und laS Grasen , aufü Jahre , xrimc» May s . c. anzutrelen , am Donnerstage den 17. dieses zu Hinte inder Wittwe LorminBehausung öffentlich verheuren lassen ; wovon die Cvnditiouen beydem Ausmiener Arends zu Emden einzusehen sind.

2. Der Organist Fäkenstedt will am ry . Marz , als am Sonnabend, im
hiesigen Weinhause durch den AusmienerThoden von Velsen , die ihm zustehende öf¬fentliche Musik in der Stadt und dem Amte Norden , bey Hochzeiten und sonstigenFeyerüchkrtten zu spielen , von Ostern 182z bis Ostern 1810 , öffentlich meistbietendverheuern lassen.

Norden , den 21 . Februar 180z.
z. Der Hausmann Marten Oetjes in Timmel will seinen neulich öffentlich

angekauften Platz , vo . mals Johann Epckes zu Ayenwolde gehörend , nemlich Hausund Garten , sodann die Ländereyen stückweise , auf ü Jahre , am Montage den 2rstenMarz Mittags 1 Uhr in Dirk Janssen Hau,e öffentlich verheuren lassen.Aurich , den 10. März 1803. Reuter.
4 . Dir zur erbschaftlichen Liquidations - Masse des Burlage gehörende Zie-geley zu Vellage nebst Ländereyen , sollen auf z Jahre , um gleich anzutreten , in rsr-miao den 2z . März zu Werner in des Vogte» Duis Hause öffentlich verheuert wer¬den. Condirionen sind bey dem Ausmiener Schelten einzusrhrn.
5. Des weyl. Hausmanns Jan Eilts Erben in Seriem wollen mit Be¬

willigung des wollöbl. Amrgrrichts ihren daselbst telegenen Platz , groß 44 Diemathbesten Marsch - sowohl Grün - als Bauland , nebst Behausung, Backhaus und Mo¬
rast , von May 1804 an , auf 9 oder i - Jahr in Ganzen , und darauf bewanöten

Um-



ÄmstältLen »ach , auf rin Jahr Key verschicken« ! Stückes von May I8oz chis 1824
öffentlich durch dev AusmieNtt Euckrn mit Verrbchalr vormundschaftltcherApprobans«
verheuern laffen. Liebhaber wollen sich -aiu bevorstehender ! szstsn März dos

Normittazs rs Uhr m - es Kartfmavns und Gastwirths Zochaun Remmers Wammen
Behau Äug am Neu - Harrlingkc - Sehl cinsinden , und nach Gefallen hemrn . Die
davon er.tWprftne CondrtioueS siudhry Wir gratis einzusehen und für die Gkbühr in

Abschrift zu haben.
Eftns , den 8 - Marz i8oZ . H . Eucken , Ausmiener.

L . Der Advvcat FrerichS in Jever will sein nahe bcy der Stadt bürgenes
Landguts Gramberg gsuannt , groß 58z Matten , auf einige Jahre , Way 1804
anzutreten , am Sonnabend , als den rü . Apnl , deö Nachmiltogs um Z Uhr indes

Gastwirths Lintz Behausung vLthrunn , woselbst sich die Liebhaber eir-finven und nach
den vorzulegendcn Bedingungen , welche sowohl am brkagten Orte als auch bky dem

LandeiZner selbst vorhero « inzuseden sind, .c-smrahiren können.

7 . Aurich. Kauftnann Herr Andrar will seinen am neuen Wege belegenru
Kamp den sr . März in Parcelcn zum Gartenbau odFr .im Ganzen auf 6 Jahre öffent¬
lich vecheurrn lassn.

Geider , so ausgeboten werden.
1. Bey Ken Armen - Vorstehern Hinrich I Heyen und Johann H . Smr - zs

S -teenfeldr sind um May I80Z Fünfhundert Gulden Courant zinslich zu bekommen.

2 . 6020 si . silsü . 2^n tssgens stüstlls lutrss eu ^« noe § 2arwe Lskericeiä
ts stellomev in chirnllen b/ Msstins Lowrnan..

Z . Op stls ^ ! 8oz stet cls boellstoullsnäs ^ rmvorstanäer , Olllcs 6 . Dress¬
man , t v̂s Kapitalien , üso en goo kl . in 6olä , te beleben . Oe liier van Oe-
br-uill mallen en Aswists ?iellerlieici tkellsn llan , § el :eve Liest in ksrlövn Hz? stem
te meläsn en aecorsteere over äs Intres.

Uarisnestoor 180Z.

q . Zso Mhlr . in Golde wünscht der Kaufmann Dicker zu Neustadt -Gödens
curat , noie . , am isten May d . I . gegen hypothekarischeSicherheit zu belegen. Wer
solche anzuleihen und die Zinsen davon halbjährig zu berichtigen geneigt ist , beliebe

-ich bald mündlich , oder Partoftey schriftlich, zu melden.

Notifikation es.
i . Obgleich es -Niemanden rmbekarrat fern kann , daß mit einem Minder¬

jährigen , ohne VorwiK « und susdrüchliche pGenebmigung seines Cnratovis , keine
Schulden contrahrret oder sonstige , gültige Dernäg « gerrofftuwerden dürfen ; so hat
man doch in Erfahrung gebracht , daß des wryl . Orl « Müllers Llugustrmis Heyen bey
Emden minorenne Sohu Harm Augustinus ros verschiedenen Leuten Waaren geborgt,
und auch sonst sehr viele Schulden gemacht hat. Es wird demnach das Publikum
hiermit von Gerichtswege » gewärmt u sich mit gedachtem Harm Augustinus ohne

Ge-
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Genehmigung seines gerkchtsilh tesirllteu Curatoris , des Schulmeisters M ' -rtini zu
Wolthusen , in keine Unterhandlungen cinzulasien, noch demselben das Geringste, we¬
der an baarrm Gelbe noch an LLaaren , zu borgen, indem von solchen Schulden nichts
bezahlet werden kann.

Zugleich weiden auch alle diejenige , welche bereits Federung auferwähnten
Harm Augustinus zu haben vermeinen , humnt aufgefodc.rt , solche Federungen und
deren Justifiearisn innerhalb ü Wochen , und längstens gegen den 6ren April curr.
bey dem hiesigen Gerichte anzugcbmi, unter der Verwarnung:

daß nach Ablauf einer solchen Frist auf die sich nicht gemeldete « Creditoren
und deren eventuelleBefriedigung während derMiuderjäheigkeit des (strranä!
weiter keine Rücksicht genommen werdck soll.

Signatum Emdes am Up - und Wolthusenschen Gerichte , den y . Februar istoz.
Bluhm.

2 . Die Wittwe des weyl. CksturZi Wellenkanrp in Dornum wünschet je
eher desto lieber einen in der Lkirur^ i.s geschickten und geübten Gesellen zu en ^agiren,der die , durch den plötzlichen Tod rhres Mannes , unterbrochene Geschäfte desselben
wahrzunehmen im Stande wäre.

Wer dazu geneigt ist , wolle sich fördersamst persönlich ober durch postfreye
Briefe bry ihr melden , und wird sie sich zu desto vortheilhaftern Bedingungen für den»
selben verstehen , je mehr die von ihm beyzubrinzrnde Beweise seiner Fähigkeit und
guaüstcstiou zur Ausübung der jLlilrur^i« , und eines bisher geführten UtttadelhaftenLebenswandels , die Hofnuug begründen , daß er durch seinem Fleiß und Treue den
Wohlstand ihres Hauses zu befördern suchen werde.

Dornum, den 22 . Februar 180z.
z. Rach einer Revisions- Sentenz der Hochpeißl. Krieges - und Domainen-

Crmmer , unterm 7. August u. p . , soll die Legung des neuen Backemohrrr Sichls,unter Leitung eines Wasserbauversiändigen bewerkstelliget werden. Da nunmehro der
MZ und Kostenanschlag , so von dem Herrn Deicheommissair Bley angesertiget wor¬
den , vhnlängst angekommen find ; so ist dir öffentliche Ausverdingung der Baumate,
rialien , und die Verfertigung des Sichls auf den 9ten War; von den Interessentenanberaumet. Hvlzhändler , Schmiede und Zimmerleute können sich also am gedach¬
ten Tage , des Morgens ly Uhr , zu Backemohr in des Siehlnchtrrs Zrerich Jansscn
Behausung einfinden; die Couditionen einfthen; und ihren Vortheil suchen.

Backcmohr, den 14 . Febr. 182g . Die Siehlrichtsr daselbst.
4, Da verschiedene der Herren Jagd - Pächter die bereits Martini vorigenJahres fällig gewordene Hälfte der Pacht bis hiezu nicht berichtiget haben , auch ' der

Iahlungs Termin der andernHälste mit dem Monat War; eintrirt; so werden gedachte
Herren hiedurch dringend aufgefodert , im Monat März die ganze Pacht - Summe
einruliefern , widrigenfalls ohne weitere Anmahnung die Restanten - Designarivn beyEiner Hochpreißl. Krieges - und Domainm- Cammer zur weitern Verfügung einge¬
reicht werden wird. Äurich, den 24 . Febr . Igaz.

Köniz!. Preuss. Forst - und Jagd - Amt. Grube.
( No . n . LU. )

Grube.



§. Dry einer Herrschaft in Münster wird eine Person von gefetzten Jah¬
ren gesucht, die fähig ist einer großen Wirtschaft als Haushälterin mit Thätigkeit
und Ehrlichkeit vorzustrhen , so daß man sich in alles Stücken auf sie verlassen
könne ; ff« kann auf rin ansehnliches Jahrgehalt und auf eine gute Behandlung rech¬
nen . Die , welche zu einem solche » Engagement Lust hat, und die Geschicklichkeit
dazu besitzt , wolle sich so bald als möglich in dem Hause der verwitweten Geheimen
Finanz- Räthm v. Colomb melden , wo sie nähere Anweisung erhalten kann.

6 . OostLeelbbs Zrsscnvs Orteten iu Lovrteu te koo ^, , Hz, äe Last
en ook in kleinerePartien,

Lmäen , äen LZ . pebrnsr / i8oz . LÜäert Lornelius Ouiün ^a.

7 . Os öskbermeester Karten kürop is vel ^exint , om LZ^n ärie 6rs-

sen best Lroenlsnä , ÜFZenäs onäer ^smAum , uit cle Osnä te verkoken . Wiens

6säinA bet 2znäe , kau 2 !^ alle klaren b^ bsm meläen.
8cs ^>elmoer , äen 17 . pebrusr ^- i8c >Z.

8 - Ik bebbs in Lommistie ult äs Osnä te verkoopsn een welbsLkilä en

betui ^t 8mak - 8cbeept ^ e , grost ruim 40 Lasten Osver , eu is ouä 8 ^«ar ; äie

2/n ÖaäinA bet is , Zelieve b^ mz? te sääreüeeren.
Lmäen , äen 22 . pebrusrz ? 1803. ^sns O . Weber.

y . Ouäers osVoo ^ äen OeneeZenbeiä bebben , kssr Loon okpupill
bet Ws ^smssksrs - ^ stsire te lasten leeren , op vooräesb ^e Lor.äittes , ßelieven

L
'
iZ van 8tonä an os rnet passeben te sääressseren b^ Oiebl , Keeüer Wa ^e-

mssker ; äe Vriesen srsneo.
Leer , äsn 2l . kebrusrzi igoz.

10 . W / säverteren snäsrmsl sn alle HIslstiFe , ä !e bun pretensts niet

^ evrssZt no^ 6etsIinA bsbben Aeässn sn äen Zoeäel vsu äen overleäen Leer Ko!-

k -rräus Osräsrs Lrosn , Luiks uiterlz ^k te^en sirimo ^äpril äsrss ^ssrs in te ren-

äen ; Lullenäe snäerlints Loäsnige ernstige Nastre ^ el in bst Werk voräen ^e-

stelä , als in äit Oevsl xepsst Lullen bevonäen vooräen.
Lmäen , äen 25 . pebrusr ^ igoz . ? . O . 6us L Qsrverus , »!s Eurstoi en.

11 . Onäertsskenäe is uit äs klsnä te buiren , op i os 2 ^ssr , om op
l 3vA an te vssräen , bst Kluis , 8ebu ! r met püct en l 'ui« en eene eompbre

pierbrsuerie äarbzi , in Lerkenrott te Weener beleben , en iets äoor Nenne tsr

klsü'
ebsrA devoont vvorä , svo sl Agaren äe Weertsebspp ^eäreven is . kielbeb-

bers bier osn rneläen rieb bc>e eeräer boe liever en buiren ns 6ev « IIen.

Weener , äen 24 . kebrusr ^ i82Z . L . 8miät , Ws ^emeester.

' 12 - Hst geeräe Publikum mske äoor äeeren bekent , äst äs op äek^asm

vsn polckert 6roenevelä , tot äns verre Aevoeräe Osnäel in Iväk en 8teenen , in

bst Vervolz op äe Ussm vsn polekert Lroenevelä en 2 oon 2sl Zevosrt rvoräen.

Lmäen » äen l . Nssrt 180z . L 6roenevelä en 2 oon p . Nelcber.

13. Es wird ein Kupfrrschmidts - Geselle auf Ostern verlangt , brr seine
Ar-



Arbeit gut verstehet; man verspricht denselben einen guten ?obn und gute Behandlung.Wer hiezu Lust hat , der melde sich persönlich oder durch postfreye Briefe dky derWittwe Krüegern in Emden. Den z . Marz l8oz . ,
14 . Der Mahlermeistrr Elans P . Brouwer in Emden verlanget sogleichoder auf Oucrn zwe » Gesellen und einen Lehrburschcn . Wer hierzu Lust hat , belüde

sich in Person oder durch posifreye Briefe bey chm zu melden.
Emden , den 28 . Februar ! 8oz.

15 . Ein ansehnliches Haus zu Oldersum an der Kirchstrsße , worin seit vie¬
len Zähren und noch jetzt das Genever - Brennen mit gutem Absatz gekrie - en wud , ist
aus der Hand zu verkaufen oder zu verheuern. So jemand Lust finde .-! möchre , dieses
Geschäft fortzusetzen , der kann die Behausung sogleich oder um May itOg ontrrtcn,
wie auch die Brenuerey - Gerätschaften , als Kessel , Küpen mit Jubchörce , Mit in
Empfang zu nehmen. Liebhaber melden sich bey T . Crull zu Oldersum oder dey A.
Crull zu Tergast.

iS . Gegen May d . I . wird in der hiesigen Waage ein im Rechnen und
Schreiben ziemlich erfahrner junger Mensch verlangt . Lusthabcnde tör-nen sich ent»
weder persönlich oder durch frankirte Brief« melden bey

Leer , den 22 . Febr. 1803 . Herm . Rösing.
17. Es sollen 600 Waage Schottsche Steinkohlen , zum Behuf der Wange-

röger Feuer - Baake , mindrstannehmend öffentlich verdungen werden. Die Liebhaberkönnen sich am ltzten März d . Z. früh um io Uhr vor der Cammer einsiudcn.
Zevrr , den 24 . Febr. i8oz . Aus der Cammer.

18. Die Aeolsharfe. Dir Aeolsharfe ist in Deutschland noch sehr we¬
nig bekannt. Der Name selbst bezeichnet schon ihre Bestimmung , denn kein anderes
Hulfsmittel als der bloße Wind - Strohm erregt ihre Saiten , und macht sie erklingen.DaS Instrument wird an einem hslbgeöfneten Fenster dem Winde ausgesetzt, so daßbrr Wind die Saiten von der Seite bestreicht , zwischen dem Fensterrahm und der
Aeolsharfe muß rin Zwischenraum von zwey oder drey Zoll blechen , um den Wiud
Durchzug zu schaffen ; auch wird die Thür des Zimmers oder ein gegenüber stehendes
Fenster geöfnet, weil sonst das Instrument bey leisem Winde nur schwach tönt . So¬
bald sich nun der Wind hebt , tönen dir tiefsten Klang « zuerst im Dnisim» ; aber mit
anwachseudrm Winde entwickelt sich eine Mannigfaltigkeit entzückender Melodien,
die alle Beschreibung übertrift ; man hört nach und nach alle Töne der natürlichen
Tonleiter nach ihrer arithmetischen Fortschreirung l , 2, 3, 4, 5 , 6 , 7, 8 u. s. f. aufund absteigen , oft auch mehrere zugleich die harmonischlen Äkkorte bilden.

Es ist nöthig die Saiten in Einklang und nicht zu hoch zu stimme :! , weil sonst,da eine jede nebst ihremGrundtvn auch die harmonischenNebentöne bis in die chro¬
matischen und enharmonischen Verhältnisse der halben und Vierteliönc hören läßt, eine
so harte und widrige Tsumischung entstehen würde , daß sie dem ungebildetsten Obre
zuwider sryn müßte ; der Umfang der vernehmbaren Klänge ist beträchtlich, indem er
di« ganzeTon - Scala einer Saite von ihrem Grundton 1 bis 64 , also 6 Ocraven



umfaßt . Die Harfe bringt mit dem kühnsten Flug der fi -eyen Fantasie alleLonfslgerr
und Modulationen der Nalur - Scala auf er « >ritzende , aber regellose Weise hervor.
Der unsterbliche Thomson sagr folgendes darüber:

O ! welche Hand entlockc solch zarte Klange?
Durchstiegt der Scala mannichfachr Töne!
Bald langsam , schneller jetzt , dann wehmuthsvoll.
Dem inner » Geist strömt der Gesang Entzückung zu.
Jetzt weckt er Liebe , siugt den zarten Schmerz,
Haucht in die Seele Ahndung süßer Ruh —
Nun schallen hohe Gott geweihte Hymnen,
Wie sie des Seraphs Hand entlockc —
Dies alles ist kein Werk der Kunst , Nst irr
Allein wirkt hier im freycu regellosen Spiel.

Das Stück kostet einen Laubthaler , wozu noch 8 gGr . für Emballage kommen . Man
wendet sich mit Bestellungen in frankirten Briefen an

G . C. Goljenboom in Emden , Buchhändler,
ly . E . C. v . Kleists sämmtliche Werke , zwey Bünde in groß Oktav mit

Kupfern ; diese neue ganz umgeändcrte Auflage von vi Kleists sämmtlichen Werke»
in gr . 8 . , wird fü . Liebhaber schöner Ausgaben auf zwryerley Velinpapier gedruckt,
und wähle den Weg der Pränumeration , um die Anzahl der Exemplare auf schönem
Papier bestimmen zu können , weil nur sehr wenig « , außer diesen Pränumerations-
Exemplaren , gedruckt werden sollen . Ein Exemplar auf Engl . Velinpapier kostet
ö Rthlr . Gold , auf Schweizer - Velinpapier r Fried » ichsd 'or. Die Namen der Prä-
numkranken werden dem Werke vergedruckt , wenn sie es nicht durchaus verbitten,
und sie bekommen die ersten und schönsten Kupfer Abdrücke . Zn Ostern werden die
Exemplare geheftet abgeiiefert . Drr Pränumerations - Termin ist bis primo April
t8oz off «m.

Emden , den i . März i8 -wz. G . C. Goljenboom , Buchhändler.
2 v . Ankündigung. Unterzeichneter wirb eine deutsche Sprachlehre

unter dem Titel:
„ Darstellung der deutschen Sprache und Orthographie in
„ allgemeinen Grundsätzen und lehrreichen Bryspielen für
„ den ersten Eursus des Unterrichts"

herausgeben , und bietet solche zur Erleichterung der Anschaffung , und um die zu vers¬
au stattende Auflage desto zweckmäßiger bestimmen zu rönnen , dem geneigten Publikum
hiermit auf Subscription an.

Da der Verfasser in seinem Wirkung - kreise als Pädagog die Erfahrung ge¬
macht hat , daß die vmlcn vorhandenen deutschen Sprachlehren für den ersten Unter¬
richt theils zu weitläufig , thuils zu gedrängt und zu gelehrt , auch zum Theil für ge¬
wisse ProvinzialMundarten zu sehr eingenommen , und die Beysprele darin selten so
gewählt sind , daß sie dem jugendlichen Alter angen essen und für dasselbe lehrreich wä¬
ren : so hat er nach emem eigenen Plan in se - nrn B ättern alle Tbeile der Grammatik,
selbst dir Lehre von zusammengesetzten Sätzen und Perioden , abgeyandelt ^ und jene



üNAeurKke« Bedürfnisse zu erleichtern gesucht . Dem Zwecks des Buches gemäß wird
rr.au darin keine gelehrte Untersuchungen , keine Subtilitaten erwarten , indem man

sich bloß auf Ressltatc ' kinfchränken mußte . Uebrigens ist bis Biegung der Wörter,
als das Fundament einer jeden Sprache , ausführlich vorgetkagc

'n , die Regeln ihrer

Verbindung . und Rechtschreibung aber , sind so allgemein als möglich gemacht , und
mit vielen Beyspirlen belegt , die größtenteils aus der Naturgeschichte , Geographie
und Moral genommen sind.

Es war dem Verfasser vorzüglich darum zu thurr, bis Jugend nüt allgemei¬
nen Sprachgrundsätzen bekannt zu machen ^ rmd dadurch zu leichterer Erlernung an¬
derer Sprachen vorzubereiten . >

Das Ganze wird einen Oct'avöanö von ungefähr 26 Bogen aasmachen ur .S

für möglichst guten Druck und Papier gesorgt werden.
Der Subscriptionspreis ist Ein Reichsthaler , welcher bry Ablieferung de«

Exemplare entrichtet wird . Der die Mühe des Subscribenten - Sammlens überneh¬
men will , erhält bcy 3 Exemplaren das c>te frey.

Die Zeit der Sudftriptivu ist bis in die Mitte des Maymonats dieses ZaH-
res offen ; nachher wird der Preis verhältuißmaßig erhöhet werden.

Mau wendet sich in ftaiirirten Briese » an den
Buchhändler G . C. Goljenbsom in Emden.

Si . R un st - N a chr i ch -r . Vey dem Unterzeichneten sind folgende ' ( im
Verlage von I . Z . Freidhof zu Berlin herausgckommene ) rmd andre Kupferstiche
um beygesctztr Preise zu haben , als : l ) Friedrich Wilhelm der Große , Kurfürst
von Brandenburg , und seine Gemahlin Dorothea , in einer Batterie vor Antiar « , ge¬
malt von G - F . Weitsch , 7 Rthlr . 2 ) Friedrich Wilhelm und der Prinz von Hes¬
sen - Homburg , nach der Schlacht bey Zchrbcllin , gemalt von K - Kretschmsr , 7 Rthlr.
( Umständlichere Pläne von diesen beyden KupfcrstckDcn No . l . öc 2 . find dey Untere
zeichnetem zur Einsicht zu haben . ) 3) Herkules bekämpft den nrmeifchrn Löwen, ge¬
malt von Rubens , 4 Rthlr . 4 ) Diana und ihre Nymphen , gemalt von P . Liberi,
4 Mhlr . z ) Paris uvd Helena , gemalt von Hetsch , 4 Rthlr . 12 gGr . 6) Die
kleme MinMe , gemalt von G '. F - Weitsch , 2 Rthlr . 7 ) LcutsLiand wird vom
Frieden getröstet , gezeichnet von demselben , r Rthlr . 12 gGr . 8) M - Luther , ge¬
malt von L . Cravach , r Mhlr . ir gGr . 9-) Die Bettlerin , gemalt von P . Rem-
brandt , l Rthlr . ( Die obigen Blsstter sind in schwarzer Kunst von I . Z . Freidhof gss
stochen. ) 10) Die Friedensstiftung zwischen den Römern und Sabinern , gemalt
von Rubens , punktirt von Sintzenich , H Rthlr . t id Der Kindermvrd zu Bethle¬
hem , gemalt von Ann . Carracci gestochen in schwarzer Kunst , von Sir .tzecüch , z Rthlr.
ir ) Portrait des König ! . Prruss . Ministers , Freyherrn vvnHardenberg , gemalt von
G . § . Wcitsch , in schwarzer Kunst von demselben , 3 Rthlr . Iz ) Portrait des Kö¬
nig ! . Preuff . Ministers , Grafen v . Hoym , gemalt von D . Bach , puultirt von dem¬
selben , i Rrhir . 14 ) Friedrich des I .reyten großes Brustbild , in schwarzer Kunst,
von Bock , 2 Rthlr . iZ ) Portrait der Prinzessin Friedericke Charlotte von Preußen,
gemalt von Cunmgham , gestochen von Cunego , 2 Rthlr . 16) Portrait der Prin¬
zessin Louise Ardmand von Preußen , gestochen von M - Haas , 2 Rthlr , 17 ) Dev

Was-
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Wasscr
'all , gemalt von N - Bergl-em , gestochen in agus tiuta vsn Fr . Nubertin,

4 Rthlr . i g) 2 Blätier , de - Morgen , gemalt von H Rovs , und der Adend , ge¬
malt von E . W . E . Dietrich , b ? z>dc in sijaa ünta gestochen von Fr. Aubertin , zusam¬
men 5 Nrhlr. ly ) Die Badenden, geistreich radirt vonC. W - Kolbe, i Rtblr . irgGr.
20) Der ruhende Hirt , Gegenstück zum vorigen , von demselben , i Rthlr. is gGr.
21) 2 Blätter Landschaften , von demselben , zusammen i Rthlr . 12 gGr.

Leer , den l . Marz rzoz . G . G. Macken, Buchhändler.

22 . Bey Unterzeichnetem find folgende geistreiche Bücher für billige Preise

zu haben , als : l ) Gerh . Tersteagens geistliche Brosamen , 4 Theile. 2) Dessen

geistliche und erbauliche Briefe über das inwendige Leben und wahre Wesen des Chri¬

stenthums . 3) Dessen Weg der Wahrheit, die da ist nach der Gottseligkeit. 4) Des¬

sen geistliches Blumengärtlein inniger Seelen . Z) Der kleine Rempis. 6) Lebens¬

beschreibung heiliger Seelen . 7) GottgeheiligteS Harfen - Spiel der Kinder Zion.
8) Die fromme Lotterie, y ) vonBogatzky güldenes Schatzkästlein derKinder- Gottes.

12) O . M . Luthers Schatzkästlein. 1 l ) M . Neddersens sämmtliche erbaulicheSchrif¬
ten , so wie viele andere erbauliche Bücher bey mir zu haben sind , und nächstens
durch diese Blätter sollen bekannt gemacht werden. Mäcken in Leer.

23 . Von den HerrnDr . Ewald Hieselbst, verschon durch mehrere Erbau¬

ungsschriften rühmlichst bekannt ist , erscheint in meinem Verlage zu bevorstehender

Oster - Messe eine ähnliche Schrift, die ich hierdurch dem geneigten Publikum anzeige.

Sie wird den Titel führen:
Christliche Sonntagsfeyer , oder Betrachtungen und Ermunterungen

auf alle Sonntage im Jahr.
Es ist seine Absicht , in dieser Schrift , den Sinn und Geist des wahren

Christen aus den Reden Jesus besonders zu entwickeln , und damit die hauptsächlichsten
Verheißungen zu verbinden , die ihm gegeben sind. Jeder wird sich darin über

jede Ch - istcagestnuung und Christenpflicht belehren können , und denn zugleich Ermun¬

terung zum Äusüben dieser Pflicht finden . Es soll eine christliche Sitte « lehre

für den Bürgerstand seyn , wie er sie bedarf , und zugleich eine Anweisung, wir

der Christ sie arHüden soll und kann . Der Herr Verfasser hat dadurch zugleich einem

Bedürfnis abhttfen wollen , daß er in mehreren christlichen Familien bemerkt hat : daß

man Nachmittags am Sonntage gern etwas Erbauliches gelesen hätte , und daß sich

nichts zweckmäßiges fand.
Da die Schrift aus Predigten entstanden ist , die er über die sogenannte

Bergpredigt Jesus gehalten hat hat; so muß ich noch bemerken , daß er häufig um

deren Bekanulmachnng angegangen worden ist , und daß ihr darauf eine Folge dieser

Aufforderung ist . —
Das Ganze, welches bereits zur Halste fertig gedruckt, und bald nach Ostern

dieses Jahres erscheint , wird einen Octavdand , ohnzeföhr rin und rin halbes Alpha¬

bet stark vsn gleichem Druck, Format und Papier, wie des Herrn Verfassers „ täg-

liches Hand - und Hausbuch" ausmachen.
Der Snbscriptionspreis beträgt i Rthlr . 8 gG . . in Golde , den Louisd' or

Z"



zu z Rthlr . gerechnet , welcher Betrag Hey Ablieferung der Exemplare entrichtet wird;
nachher wird - er Preis veryättnißmäßig erhöhet werden.

Wer die Mühe des Subscridenten - Sammelns übernehmen will und sich di¬
rekte an m -ch wendet , erhält bey 8 Exemplaren das yte frey . D '. e Zeit der Sud-

scripticn ist bis Ende Aprilmonats offen , wo sodann das Werk an die resp . Subsen-
beuten abaeliefert , nnd der daun erhöhte Ladenpreis eintrcten wird.

Bremen im Februar i8oz . Carl Seyffert , Buchhändler.

Auf obiges Wer ? nimmt die Wmtersche Buchhandlung in Aurich Subscription an.

24 . Der Arzt für alle Menschen. Ein Hülfsbuch für die
Freunde der Gesundheit und des langen Lebens . Zwey Bände , 2 Rthlr . in Gold,
ungebunden . Es ist eine durch die Erfahrung aller Zeiten bestätigte Wahrheit , daß
bas edelste Geschenk des Lebens , die Gesundheit , von den meisten Menschen durch ei¬
gene Schuld verscherzt wird . Von jeher habe » einsichtsvolle Männer daher den Un¬
terricht , wie man sich im Besitz derselben erhalten und vor Krankheit schützen soll,
sich rifrigst angelegt , seyn lassen. Allein noch war es keinem gelungen , diesen Unter¬
richt so abzufassen

"
, daß er allgemein verständlich und so eingerichtet sey , daß er we¬

der zu wenig noch zu viel enthält . Diesen Vorzug hat sich der Verfasser des oben an¬
gezeigten Hand - und Familienbuchs erworben ; der allgemeine Dank so vieler Leser,
die es vor Krankheit und zu ff üben » Tod « rettet « , ist sein süßester Lohn . Schon fol¬
gende Aahalts - Anzeige wird Beweis seyn , daß dieses Buch eines der nützlichsten und
besten sty , das ein Hausvater , der es mit sich und den Seinigen wohl meint , an,
schaffen kann , um den furchtbaren Feind menschlicher Glückseligkeit aus seinem Hause
möglichst abzuwebren:

ister Band ( 534 S . )
Einleitung . Sind die Menschen jetzt schwächer» als vormals ? Der Vau des menschlichen Lei¬
bes . Die Theile des menschlichen Leibes . Die Kräfte des menschlichen Leibes . Gesundheit . Erzeu¬

gung des Menschen . Der stille Mord der Menschheit . Der Mensch unter dem Herzen der Mut¬
ter . Der Säugling . Das Kind auf dem Arm der Mutter . Die Kindheit und Jugend . Reine Luft.
Mäßigkeit im Essen und Trinken . Ausführungen des menschlichen Leibes. Leibesbcwegung . Stil¬

lungen des Leibes . Bedeckungen des Leibes . Reinlichkeit . Schlafen nnd Wachen . Wohnungen der

Menschen . Lcbensordnung im Winter . Schädliche Dünste . Verhalten bey feuchter , heißer und
trockner Luft . Mittel , sich gegen jede Witterung zu schützen . Leidenschaften . Verhalten ben an¬

steckenden grassirenden Krankheiten . Thicrifche und andere Speisen . Fleischsuppcn . Wirkung fetter
Speisen und les Fetts überhaupt . Vcn dem Gallert in den Thierspeisen . Wüdprct . Verschiedene
Erdfrüchte als Zugemüse . Kartoffeln . Sallatkränter . Von den Oelen . Gewürze . Obst . Fische.
Brod und Bier . Wasser . Milch und Milchspeisen . Thee . Kaffee . Cichorien nnd anderer künstli¬
cher Kaffee. Chocolade . Wein . Brantwein . Taback . Wein - Bier - und Brodoersalschungen . Ka¬
techismus des Aberglaubens.

2ter Band 54ö S . )
Populaire Medicin . Kalte und warme Bäder . Aderlässen und Schröpfen . Frühlings - und Brun¬
nenkuren . Brech - und Purgiermittel . DaS Schwitzen . Das Mediciniren . Selbflkureu - Qnactsal-
bcrey. Hausapotheken . Verhütung der Krankheiten . Gebrauch des Arztes . Mittel , zum hohen
Alter ru gelangen . Moralische Gifte . ^Physische Gifte . Hülfstafel gegen den Scheintod . Hülfsta-

ftl



m für Erstickte , Erstorne , Erwürgte : c . .' c . Küchen - NN- Llschgxsckr ^ . Lvrsorze für die Augen.
Mne , Ohren/ Guter Ruth und n»fchii !drge Hsnsmittcl geg -n mancbcrley Uebcl in leichten Fällen
-oder plötzlichen Gefahre» . Behandlu».; .kranker Personen. Krankeiizettel . Verhalte» an Krankheiten
und bey der Wietzernenes«n : g . AnHÄNtz enthält : von den Temperamente« . Kennzeichen des
Todes, . Leichttihäuser . Giefuudhrstsregchl für Le, »blaute , HnndwcrL '-r -und Künstler insbesondere.

Ist bey Unterzeichnetem zu haben , auch den folgenden Herren Buchbindern, als:
an Weener bey Thiele , in Emden bey Janson . in Greetsiel dey dem Herrn Oraanist
Billker , in Norden bey Schüttler, in Esens bey H . Fr. Dircksen , in Jever bey Groß,
in Neustadtgödens bey Hellmund , in Witemund bey Schüttler, in Aurich dey Tiaden
tznd in Bunde bey dem Herrn H . Kluglist. G . ^z. MOttri in Leer,

2 § . Die von mir seit g Jahren hier «tablrrte Fabrik liefert Spiegel aller
möglichen Größen und Formen , in simplen und prachtvollen Lahmen mit Tischen,
-Confolen, auch Comoben , W-andlei .ichter , Lüsters , Schilderey - und Portraits - Rah¬
mens in Englischen und Französischen Styk , und hat durch saubere dauerhafte Ar¬
beit ohnstreittg oen Vo zug vor anderer Arbeit Lieser Art, Manche Bestellungen in
Dne Gegenden , durch dir zweyte und dritte Hand , lassen die Vermuthung dey mir
enkstehen , wie eine öffentliche Anzeige nicht ohne Nutze " feya mürbe , und empfehle
mich daher denjenigen, so von dirftm Ameublement etwas bedürfen ; prompte und ge¬
naue Ausrichtung der zu gebenden Aufträge , so wie gute sichere Verpackung dey dil-
Äger Bedienung , läßt sich stets angeleacn ftyn Ludwig Haupt in Bremen.

s6 . Da bey dem diesjährigen lang angchchteNem heftigem Frcste , vermut¬
lich , in verschiedenen Mühlen die Wasser - Behälter schadhaft geworden sind ; so
werden sämmtliche Mühlen - Bewohner , von Directions .rvsgcn geziemend erinnert,
selbige baldigst in vorschriftsmäßigem Staude setzen zu lassen.

Aurich , den i , Marz iZoz . Ostfr . Mühlen - Brand - Softctäts - Dircction.
- 7. Aurich , in der Wintersche-n Buchhandlung wird bis Ende dieses Mo¬

nats Subscription angenommen:
t ) Auf Joh . Ant . Eyth vollständige Anleitung zur Decimal - Rechnung,

für alle Stande und in allen Maaßeu Gewichten und Münzen , in g Bden . Nebst
einem ausführbaren Vorschlag , die Decimal - Rechnung bey den Sreuerreparationen
in Deutschland anzuwcnden , ohne das man die Münzen adäudern darf , und worin¬
men auch eine neue, leichte Methode gelehrt wird , alle Arten von kaufmännischen
Rechnungen ohne Kettensatz zu machen . Da die Bogenzahl dieses Werkes sich nicht
genau bestimmen läßt , so ist wegen der Kostbarkeitdes Drucks dieses Werkes für den
Bogen auf t gGr. io Pf . Gold festgesetzt.

2) Auf E. C. von Kleist sämmrlichcn Werken , gr. Z . Berlin bey Unger.
Ein Epemplar auf Englischem Velinpapier kostet ü Rthlr. Gold , auf Schweizer Ve¬
linpapier Z Rthlr. Gold.

z ) Darstellung der Deutschen Sprache und. Orthographie in allgemeinen
Grundsätzen und lehrreichen Veyspielen für den ersten Cursus des Unterrichts von I.
G . C. Baumann, Privatlehrer in Weener , Subscriptionö - Preis 1 Rthlr. — bis
Ende May.

4)
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4h Dir Gleichnisse Jesu , oder moralische Erzählungen aus der Nidel vonv . R . C. Gittrnnan » i Rthlr . Sadscriptions - Preis 20 stör . — AusführlicheAnzeigen dlefts Buchs sind gratis zu haben.
Z ) Auf dir Einzige auf lästige Anweisung zum Destillirrn aller möglichenBreslauischen , Danriger u - anderer Liköre , Rosolis , Aquavite in 208 Receptr «,nebst deutlicher Erklärung jeder VrrfahnwgSart , der Jucker ? und Fardenbereitung,und einem Repertorium aller Jogr - Vtiuzirn ; herauSgegeben von einem 15 Jahrepractisircnden Breslauer Dcstillarel. r n - bst Kupfer.
Bloß Unkersckreidung wi d nicht angeucmnun sondern auf jedes Exemplar1 Friedrichsd 'or Vorschuß. Jedes Exemplar wird versiegelt an den Präuumerantea

abgeliefert, folglich dlribt für denrjtnigrn , der nicht daraus pränumenret, der Inhaltein Grheimniß.
28 . Zweyte Fortsetzung der Musikalstn den Billkrr in Greetsiel : Zurnstrg,die Geister - Jnftl , Oper , Klav .er - Auszug , 6 Ath ' r . Duottö traurige Korallen,aus der Oper , 4 gGr. Dessen , des Pfarrers Tochter vsrrTaubenham , eine Balla»

de von Bürger , fürs Klavier , 1 Rtdlr . Dcssin , die Entführung, Ballade vonBürger, fürs Klavier , 1 Rthlr . Dessen , die Büßende , Ballade vom Grafen vcn
Stollberg, fürs Klavier , i Rthlr . 8 gGr . Dessen , Leonore , Ballade von Bür¬
ger , mit Klavier - Begleitungen , i Rthlr . 16 gGr. Dessen , Elwine , Ballade fürsKlavier , 20 gGr . Dessen , Hagars Klagen , nnt Klavier Begleitungen , ir gGr.
Dessen , Colma ^ von Göthe , fürs Klavier , 20 gGr . Dessen , kleineB lladen und
Lieder , fürs Klavier , 6 Hefte , jedes Heft l Rthlr . 12 gGr. Dessin . 12 Deser,mit Klavier - Begleitungen , 22 gGr . Hieraus einzeln die Spimwrm und tue R ,-ar
knospe, 4 gGr. Lob der Geselligkeit, 4 gGr . ImnüegS Gesa ge der Si ' .
von Salis und Matthisson , 22 gGr . Dessen , z Gesa» ., « mrt Beglritung -.
noforte, ir gGr. Dessen , Jglou 'b , der Mährin Klagege Tr,g , färr K . . r,8 gGr. ; alles in Gold.

2y . I/aterLe !ekmeter msckt emsm » ssdr '-sn pabliks ki
'
s-rchrr -ch si o .-h 0begannt » dasii er keine seit z girren betried ^ ue D - 'ha -rsi -' - h' :! dric>< L«; w .- - r, . .ü

L --ÜS und k.>r^käIÜAÜ :L kortketren v -rst » und verkp -icllt d .chep s '. ! - r, -ü ..siede gLorten von Daback noch Heller , und kur dsn civUAsn? leir>ru ve .- k ->r- iek ; 80 -such keine Drechsler - ?rokeDoo . wird er naesi wie vor , mir a ' em sileik k . . r-ketren , und siekonders auch dem Dandmann blake - LetrXo^ psn L.um diüi ^ kreu ? r - r-
ke liefern ; er erkundet datier um AeneiAce » 2ukprueli.

Lmden am dfeuen Nsrkte . 6 . Vellage.
zo. DerBäckermeister Johann H . Damm in Norden wünschet uuf rä h stkü .tf-

tigen Ostern einen Lehrburschen von grster Erziehung ; wcswegr -, derje ; me , si ouzeProfrßion zu erlernen Lust habenmögte , sich bey drmselbeu porsönuch melden u>.ch
contrahiren kann.

zi . Da ick anjetzo wieder eine schöne und große Pai-th -m " u Zsekuchtsund Duhnen vorräthig habe, so recommandire mich mit dieserWar --, hx >7 ^ e ckruPiiblikn » ; verspreche einem jeden die prompteste und civilste Brhnmlui'.g , uuv,r»warte geneigten Zuspruch. Leer im Marz 1803.
GeorgZriedr. van Coeverden , wohnhaft in drr Öfterste ?.

( No. II . MMM . ) Z2.



ZS. Da ich des seit so langen Jahren durch den sel . Post « und Zoll - Ver¬
walter Grerd de Boer mit so vielem Ruhm geführte Logement übernommen Hobe,
und selbiges auf den nemlichrn Fuß fortzusetzen .gedenke, so mache ich solches allen
ein - und auswärtigen Freunden und refprctiven Reisenden ergebenst bekannt , mit
höflicher Bitte , mich mir ihren werthrn Zuspruch zu beehren , und sich leine prompte,
rechtschaffene und billig « Bedienung versichert zn halten . , .

Bonda , den 4. März i8oz . Willem H . Stvalve.
33 . Hermann Hitjrr suchet gegen Ostern einen Haus - oder Dienstknecht,

brr mit Vieh und Garten - Arbeit umzugehen weiß , auch vorzrigen kann , baß er an¬
derwärts treu und ehrlich grdienrt hat. Emden , den 4. Mürz 1803.

34 . Es sollen zur Reparation des hiesigen Waysenhauses verschiedene Bau¬
materialien , als : Holz , Steine , Dachziegel , Kalk , verschiedenes Eisenwerk und
eine Quantität dünnes Dach - Kupfer , von pl . m. 8vo Pfund , öffentlich an denen
Mindeftannehmendrn , salva apprvbativne , aueverdungen werden . Liebhaber dazu
wollen sich am 24 . März des Vormittags um 10 Uhr im Waysenhause einfindrn und
nach Gefallen aunehmen . Esens , den 8. März iZoz.

Aschen A Remmers , Vorsteher des Waysenhauses.
IZ . Am Sonnabend den 5. März hat rin Kaufmann des Abends um 8 Uhr

in Aurich eine Stunden - Ubr mit einen Kasten verlohrrn , woran eine stählerne Kette
mit Schlüssel ; das «Schlüsselloch hat ein Verdeckt Wer diese Uhr gefunden hat,
melde sich dry Hinrich Eden in der goldenen Pforte , wo er ein billiges Douceur zu
erwarten hat . Aurich , den 10 . März 1823 . Hinrich Eden.

Zs - Os Wseldra ^ sr OeuninA te Jemgum verdarbt op anKaands
kaslolien seir llsLells , dis in dit ljandxverk ervasrsn ls . Oudsr5 st Voormonderz
^enssAsn xvncls , kunns Isind dsr lflsudwerk te lasten leeren , Hunnen sich b^
lfloven ^emelde door kranlio - llrleven melden.

37 . Os hlsrtis , Oerde en blieuve ^ .üurantle - Eomps ^nlen ln blinden
verreelcersn nu vsderom , als voor den Oorlo ^ , vo«r alle Levaar » en recom-
mandeeren irunne Olenllen.

blinden , den 1 . Naart 1803 . I 'oblas Louman . p . Trends . ? . ^ .be ^A-
38 . Sollte jemand die zu einer Genever - Brennerry completen und brauch¬

baren Gerathschafken für einen billigen Preis abzustehen haben, der beliebe sich jt
«her je lieber in postfreyrn Briefen bey mir zu melden.

Norden , den 3. März 1823 . von Holten.
39 . Philipp Sourdet aus Oldenburg empfiehlt zu diesem bevorstehenden

Auricher - und Leerer - Markt mit einem wohl affortirten Englischen und Französischen
Lager von Seiden - und Galanterie - Waaren in allen möglichen Artikeln , welche ich
neu zugrlegt , und sonst nicht geführet habe , als : zu Herrn - und Damen - Kleidung
« . f. w . Cr verspricht die billigst» Behandlung . Sein Logis ist zu Aurich beym Hm.
Hoffmeister und zu Leer bey der Wittwe Schulte in der Kamm - Straße.

40 . Bey dem Sattlermeister Dietrichs zun . zu Aurich stehet ein fast neuer,
von demselben vor 4 Jahren verfertigter hitziger Kapp -Wagen , welcher vorzüglich
Reicht führet , um einen billigen Preis zum Verkauf.

Aurich , den 3. März iroz . 4 *«



4 ? . In einer ansehnlichen Ellen - Handlung ollhier wird gegen Ostern ober
May i8oz ein Jüngling von guter Familie verlangt , der im Rechnen und Schreiben
erfahren , und diese Handlung z « erlernen geneigt ist . — Das Nähere ist zu erfah¬
ren bey dem Mächler Eyls , wohnhaft bey dem Vögten D . Roclfs in Leer , und kann
man sich drsfalts je eher je lieber bey ihm melden.

42 . Es hat der Abdecker Gerd Hinrich Schußler in Aurich pl . m . i 4 oStück
rohe Roß - Häure käuflich abznstehen ; Liebhaber wollen sich bey ihm melden.

4z . Bekanntlich werden hier im Lande mehr starke Getränke als Biere ge¬
braucht , und hörte ich seit langen als eine Mirursache davon angeden , daß auch nur
wenige gute Biere zu haben wären.

Ich suchte daher seit Antritt meiner Brauerev beständig verschiedene Biere
fertig zu halten , welche beste Sorten denn auch bisher ziemliche Abnahme fanden.

Oesters aber höre ich noch , baß es noch nicht bekannt sey , und wähle des¬
halb diesen Weg , einem geehrten Publikum anzuzeigen , daß Braune Viere von Vier,
Sechs , Zehn , Zwölf , Achtzehn und Vier und Zwanzig Gulden die Lonne , und
nach Derhaltniß m kleinern Fässern zu haben sind.

Bitter Viere im Frühling und Herbst gebrauet , zu Zwölf , Fünfzehn , Zwan¬
zig und Dreyßig Gulden das Oxhofr . Wind - Bier Zwanzig das Oxhoft , Prinzcssen-
Bier , welches ganz blaß von Farbe , ganz klar und reitzend und kühlend von Geschmack
ist , zu Zwanzig Gulden das Orhoft . Alle Fässer erhalte leer zurück , oder überlasse
auch die Ozchoft - Fässer zu zü stbr . das Stück.

Um meinen Freunden den Transport zu erleichtern und meinen Absatz noch
zu vermehren , will ich von jetzt an alles frey an Aurich im Schiffe liefern , wvs von
Bieren i» Orhoften nach käsiger Gegend von mir genommen wird.

Emden , den y . März i8c >z . A . I . Escherhausen.
44 . Alle diejenigen , welche an dem Handlungs - Hause von Unterzeichnete

einige rechtmäßige Forderungen und Ansprüche zu haben vermeinen — belieben sich
innerhalb 4 Wochen damit zu melden — nach Ablauf dieser Frist aber werden solche
zurückgewirsen.

Diejenigen aber auch , dieBezahlungen an diesem Hause zu machen haben —
werden gebeten , sich ebenfalls in besagter Frist damit einzufinden — im Gegentbeil
werden alle Rückständige durch gerichtliche Hülfe zur Bezahlung angestrenget werde .-- .

Emden , den y . März i8oz . Schröder L Andrae.
45 . Sollte jemand gegen May , oder eher , einen Brau - Kessel von Z bis 8

Tonnen groß , abzustehen haben , der beliebe sich mit dem ersten bey Johann Frrrichs
Mammen in Werdum , oder bey T . Ludw . Oltmanns in Esens zu melden.

46 . Es « erden von Stunden an oder um Ostern 2 bis z Zimmer - oder
Mauer - Gesellen verlanget , zur Erbauung eines großen Gebäudes auf der Insel
Norderney , Behuf der Bade -Austalt , welche einen guten Tagelohn verdienen können,
Liebhaber wollen sich bey dem Mauer - Meisten I . C . Binder zu Aurich oder bry uieden-
geschrirbene Meistern in Hage melden . Hage , den 10 . Marz ifloz.

Christian Albrecht und Albrecht Milchen.
47 . Da mir unterm 4t « « d. M . durch eine arme Bettel - Frau eine drev-

gehäufigr goldene Uhr für wenig Geld zum Verkauf angebythen wurde , und vorgab,



daß sie solche gefunden
' hätte , und ich , da ich Verdacht faßte , die Frau möchte viel«

leicht nicht auf ri -re ehrliche Art Elznerin davon geworden seyn , diese Uhr vorerst eins

g . H ilten habe ; jo habe ich dieses einem geehrten Publikum schuldigst anzeigen und zu¬

gleich bitten wollen , d ß sich der rechte Esaenthümer ehestens bey mir melde , und

nach genauer Bezeichnung dis Mr wieder in Empfang nehme.
Norden , den y . Marz i8oz . B. I . Abelius , Uhrmacher.

gz . Der Färber und Webermeister Ja » Nuis in Emden an der Mühlen»

straßr , verlanget einen Weber ' Geselle ». Wer Lust har bey ihn zu arbeiten , der melde

sich je eher je lieher . Briete , r .- ich sie ». Emden , den is . März 180 g.

4- . Dienstag den 2/sten Mär ; will die Direction der Treckfahrts - Societat

das Rahrst : » Vtklaat .- cguas , nebst den dazu gehörigen Garten , so wie die Wartung

der Schler , , und tte Hebung des Passage - Geldes von Aurrch bis Fahne öffentlich

verpacht . ,; , auch bas im chafen liegende Zagdschijf mit verkaufen . Liebhaber können

sich am - ea ge des Nachmittags um 2 Uhr daselbst einfinden ; die Cvndmvnea

ab : -,e . ch - -- .7 b -. in Aufseher des Kanals emfthen.
Aurrch , den io . Närz ihoz.

Zc>. Die Dirrc : io der Treckfahrts Societat ist willens am Dienstag den

Lasten März die Ufer des D . cckwcges von Aurich bis zum Mitte ' hause , sodann die

der Sscie .ät gehörige an der Nordseit « dr ^ K -mals zwischen der Fahnster und Bang¬

sieder Schleuse liegende Stücke , ferner einen Acker gegen xchtelbur re . , sämmklich

auf ein Jahr zu .n Atmabcn de » Grases zu verheuern . Liekhal er können sich des Nach¬

mittags um 2 Uhr auf -°cm Nutzester V rlaat - Hause cinfindkn.
Aurich , den ic ». Mtt ; tt - og.

Zi . Die dem Me ne Eden zu Eztum conscritzirte z Pferde , 2 Kühe , ein

W -rgen , 4 Stellen Btt zeug , eine Wa buhr , ein Schrank rc . , sollen am Sonnabend

den 19 . März öffrutlich vettauft werden .
'

Oie d m Ahlrich Siedens zu Bangstede conscrilnrte Güter sollen am Don¬

nerstage den 17 . März vfsintiich verkauft werden.
Z2 . Der bisher gewesene Bediente , Schreiber und Ausrufer des Herrn

Ausmienero Euchen in Esens , H . nrich Janssen , machet hiedurch dem geeinten Pub-

lico bekannt : daß er das nahe vor - em Norder Thorr zu Aurich stehende Blaue-

Haus cum armexis an sich gekauft , worin seit Menschendenken der die Wirthschaft

mit großem Nutzen getrieben worden , und daß er dieselbe auch fernerhin fortsetzen
werde . Alle Lustbark 'ttcen und Vergnügungen wrrden in vollem Maaße bey ihm zu

finden seyn ; . wvbey er nicht nur wiche , sondern auch eine reelle Behandlung und gute

Maare verspricht . Er empfiehlt sich allen Reisenden sowohl , als auch Einwohnern

bestens . Blaue - Haus , den 7 . Marz igog.

ZZ . kr 0 « 5 - ir s s r E s.

^ --rnena liochruesirendeo kublicum lrann icti nunmehr » anTel ^ en , dals die von
mir , nach de,-; wiederholten astronomisckien Obsei vuclon - u des Herrn Obersint-
rnanns io Tillen tlml und des blerrn Doetsrs lo Lreweo , uukAe-

uow-
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oommene L/rurts voM ^ Ä^ te-rt^rE D^r/rrrr - ^furr/m^ er/unck rmm 8t !cb nacb?
Lerlin beförbert ist . In 6er Rerson 6es Herrn A

'ütt » r§ bsbe icb baselbst einen
gesckickten RUvstler gefunben , von dessen Danä ick einen säubern 8ticb mei^
ner Lbarte 2U erwarten , bis gegrunbetste Dollnung baksn 6arb bür 6en säu¬
bern Druck will 6er Rector 6er kümgüeben Aca6emi § 6er biibeuben Rüuste,
Herr D . in kerlin sorgen . Der Naasstab , welcber be^r 6er Lbarte ange¬
nommen , ist , wie ber Dof - Rentmeister A -rrrs bereits in seiner bUcbricbt von
6er Vermessung 6es lurstentbums Ostfrieslanb ölfeutlicb burcb 6is ostfriesiscben
IntelügenLblätter , un6 in 6es Rre^ berrn r/ . monatlicber Lorresponben ^,.
Rebrnar 1802 . 8 . HA u . I . bekannt tzemacbt bst , i Decimal - ^ oli ru: iooo rbein-
länbiscbe Rutken . Das Rormst 6ieser Lbarte ist zo 2 oII rbeinlänbiscb in 6er
Höbe , 37 2 oll rbeinlänbiscb in ber Lreite , un6 ber Abbruck gescbiebet auf bem
besten eigenbs bsru gefertigten bollänöiscben kapier , Die Lbarte wirb nacb 6en
Remtern nn6 Herrlicbkeiten sauber üiuminirt . Das cuitivirte Raub wir6 von
6em uncultivirten genau un6 unter 6em DstLtsren 6as Docbmoor , 6urcb beson-
6ere Rennrieicken , von bsm gemeinen Deibfeibe unterscbieäen . Aucb werben
6ie 6urcb eine küniglicbe Lämmer - Lommission bestimmte OrLnLÜnien Lwiscben
6en Remtern , welcbe 2um Ibeil bisber nock « icbt genau ausgemitteit gewesen,
voliiiLr big angegeben . Alle 8täbte , blecken , Dörfer , Lvmmunen, . Lolonien
un6 selbst einzelne Muser , alle Rolber nacb ibren kebeickungen , alle Inseln,
nacb ibrer wakren Rage , nebst 6en Watten un6 8an6bänken ober Risten , alle
blüsse , Danpt - 'Riefe uv6 Kanäle von ibrem Drsprunge an , alle Ranb - Leen ober
Ueere , alle Walbungen , »Ile Daupt - nnä auck vor^uglicbe sieben - Wege , sinä
auf 6er ' Lbarte amrutreKen ., Die Range un6 kreite aller Oerter kann ein ^ eber
mittelst 6er geogrspbiscben Lcale aukbem Ranäe 6er Lbarte bis suI Mnuten , unä
mittelst 6er besonbers bereckneten Abweickungs - nnb Inclinations - läfeln vom
Aurlcber lVIeriäian unä äessen Rerpenblculsri bis auk8sLlln6en Rnäen.

2ug >ei b ist ein 'Rbeil von Lrüninger - blünsterlanb , 6em HerLOgtbum
Olbenburg unä Derrscbsf ^ ever auf 6er Lbarte mit aufgstrsgen.

Dm wegen 6er mit 6er Herausgabe äieser Lbarte verknüpften snsebn-
lieben Rosten eivigermaalsen gesicbert 2U werben , wäble icb 6en Weg 6er Rrä-
numeration . Ie2t gleicb werben be^r ber Lin ^eicb mng L Reicb - tbaler Rreuls.
Lourant nnb bev ber Ablieferung ber Lbarte , welcbe im lulv ober August ble-
ses laNres erfolgt , ungekabr nocb Rrblr . Racbscbufs sntricbtet , welcber erst
nacb 6er Auxakl ber Rrä umeranten bestimmt werben kann.

2 ur Annsbme ber Rrannmeration baben sicb gefälligst erklärett
in Surick , ber Herr Däupt - Lsssen - Lontrolleur Le^ er,.- Rsens , 6er Herr Referenbarius Nencke,
- Wittmuub . ber Herr Ausmiensr Ducken,
- Rriebeburg unä Mr, -Iu bkeit Lübens , 6er Derr Ibstir - Lommissari 'us Leller-

maun unb 6e>' Herr Rr^biger Littermann,- Ltickbauser Amt , ber Herr Receptor geling jun . 2u Rreinermolir,
ku



IN loserer I^mb , Zer Herr 6ohslme Oommersisn - Rat'i tarosnsvslästln FVssner,
auch nebw.e leb selbst in Ro ^s Lubdcription an,

- Lmäsr 2lmt , 6er Herr Dsish - Lommissalr öls / in Lmäen unä äer Herr 6 s-
coptor Lsbneäsrman in Jemgum,

- ? ev,'snrner e^mt unä Ilsrrlmblcelt R^sum , äsr Rz'sumschs Rentmeister Herr
stür^ens in Uexvsum,

- dreets ^hlsr ^ mt , äsr Herr -stäministrator vsnUalem,
- Istoräer e^rnt , äer Herr Raukwann RanLius in Istoräsn,
- Rsrumer unä HerrlichkeitRütetsburA, äsr HerrReceptsr Hö5ksr in Hage,
- Rsrlin , Zer Rector äer kömmst . ^ caäemie äer biläenäsn Rünste . Herr D . Kerker.

/ ^ ULN 'LrtiAS 2eitnngs - unä Intelligenz - Lomtoirs , auch iluchksnälunZen , ersu¬
che ergebenst , äen ^ bsLt2 äiessr Lbsrte ge/älligst 2U beköräern ; vogegen icli
äen gewöhnlichen Rabatt mit ro pro (lent verspreche . Im stnnzr äieses Haares er¬
bitte ich mir äis Vsr^eiehnisss äer äubscridenten uoä äie eingegangenen Rräuu-

, msrations - 6eläer.
Roge , äen i . Llärr igsz . tltVK ? ,

Ingenieur - Lapitaeu.
Steckbrief»

r . Der wegen verschiedener Diebereyrn abermals in Untersuchung gezogene
Ihne Janssen Tiarcks zu Nobiskrug ist in der Nacht vom zten zum gten dieses auS
dem Gefängniß gebrochen . Er ist schlanker Stalnr , hat eine etwas gebogene Nase,
frischer Gesichtsfarbe , hat in seinen etwas tief liegenden Augen einen scheuen Blick;
ist gekleidet gewesen : mit einem runden Huth , mit einer kleinen runden Kappe,
einer blauen kurzen Jacke, blangestreiften fünfschaften Brustlätze, blau triepenen Hose
ohne Schnallen , weißen wollenen Strümpfen und Schuhen mit Riemen.

Damit dieser Entwichene zur nähern Untersuchung und Bestrafung gezogen
werde , werden alle Obstgkeiren hiemit geziemend rsyuiriret , denselben im Berre-
trrngsfall arrctircn und anhero abliefern zu lassen.

^ ser. ö im Ämtgerichte, den 4 . März i8oz . Bölling.

^ Gelehrte Sachen.
^ ) h i - Etwas über den im vorigen Iabre ungewöhnlich häufigen
und lang anhaltenden Niederschlag des Scs - Schlamms oder Glyko.

Das jüngst zurückgelegte i8o2te Jahr zeichnete sich durch manckerley Be¬
gebenheiten als merkwürdig , auch darin aus : daß nach gehabten nassen Winter und
Ueverströmungen , besonders in dem südlichen Deutschland , sehr spate Nachtfröste
folgten , die auch in den Westfälischen Provinzen den Rocken und viele Vaumfrüchtk
vernichteten, und daß der Raupenfraß die Eichelmast völlig wegnahm. Dir Hitze
des Sommers war stark , aber noch mehr nschrheu' ig die damit verbundene Trockniß,
die viele Flüsse und Brunnen trocknete und viclerwärts Wassermangel verursachte.
Der Herbst erschreckte viele Menschen durch Erdbeben - Ostfriksland traf dies schre¬
ckende nicht , hatte dagegen aber am See - und Ems - Ufer eine Erscheinung , die zu
bemerken verdienet. Es



Cs betrift nemlich dir ungewöhnlich häufige und lang anhaltende Trübheit

des Wassers an benannten Ufern und den sehr beträchtlichen Niedcrscklog des

Schlamms oder Slyks . Beyderlsv sehen wir zwar alle Jahr , und die gewöhnliche

Zeit dazu hat man mit dem Namen Az - fi - Nasnäen benennet.

Nach meiner 24jährigen Anzeichüung wurde das Ems - Wasser
rrübe und wieder Helle

Lmal im März , imal im July,

ymal im April , ymal im Oktober,
Hinal im May , iomal im Nsvemder,
Lmal im Juny , Zmal im December,

imal im Januar.

Im vorigen Jahre wurde das Wasser den 6 . April trübe , und wieder klar den g . Ja¬

nuar dies Jahr . Es erfolgte Niederschlag so häufig , als noch nie bemerket ; ^ um

Martini , als gewöhnlich einige Syhlen etliche Tage geöfnet blieben , lag der Slyk

in den Binnen - Landen z bis 4 Zoll hoch . Ein Pfund hier geschöpftes Ems - Wasser

gab durchs filtnren 116 , und durchs abrauchen 140 Gran trocknen Riederschlag.

Nach chemischer Untersuchung enthalten Kalk , Gypö , Bittersalz , Alkali , Thon

und Kieselerde auch etwas Eisen . L . Bergmann in seiner phrsscalischen Erdbeschrei¬

bung sagt : das schleimige Wesen des See - Wassers , daö sich an Pfähle , Schiffe,

Steine re . setzt , ist thonartig ; das Gerippe der Pflanzen giebt Staub - Erde und die

thierischen Theile Kalk . Dies entdeckt genugsam das Wesen des Niederschlags , und

ist nichts anders als See - Schlamm, der von den Bewohnern des Meers , ihren

Abnutzungen , Unreinigkeiten , Absterben , von dem Abrieben und Zerfallen der Ge¬

häuse der Schaalfische , von den See - Gewächsen und auch den vielfältigen Unreinig¬

keiten der Land - Flüsse , Abreibungen deren Ufer und Betten , die ihren Abfluß in die

See haben , erzeuget wird.
Dies alles nimmt das Wasser in seinen Zwischenraum auf , und verbindet

sich mit den darin enthaltenen Salz - Theile » , so lange , bis die Wärm « der Jahres¬

zeit riutritt , die die Trennung der fremden Theile bewärket . Die Luftwärme erreget

die Trennung ; denn obschon die Schlamm - Theile beständig gegenwärtig im Wasser

seyn , erfolgt die Trennung doch nicht im Winter.
Brym Eintritt der Trübheit des Wassers in den vorangrzeigten verschiede¬

nen Monaten , und auch dessen Aufhören im Herbst , habe jedesmal einige Tage dar¬

nach den Einfluß auf die Witterung bemerket ; dies und mein Vermuthcn , woher « nb

wodurch ? den hiesigen und mehreren Seeküsten der See - Schlamm ; uZ «führet wird,

möchte vielleicht künftig zur Prüfung übergeben ; mehr , als ich im 7ten Bande der

Schriften der Gesellschaft naturforfchender Freunde in Berlin geäußert . Das Meer

muß sich reinigen , damit dessen Einwohner nicht umkommen . So sorgt der Schöpfer

auch hierin für die Erhaltung dieser Geschöpfe ; schaft das Unreine des Wassers be¬

ständig auf die Oberfläche , damit die Luft die flüchtigen faulen Theile wegnchme und

die groben an den Küsten deS festen Landes nicderfallen . Und so träst das Meer

auch zur Fruchtbarmachung des Erdbodens das Seine bey . Dieser Niederschlag des

See - Schlamms verdienet als ein sehr großes Geschenk der Natur unsere dankbare
Auf-



Nusinersamkeit. Er hat nicht nur den ursprünglichen kahlen Sandboden mit einer fet¬
ten Erddecke belegt , viele tausend Grasen Land , den grösten Niest des Dollarts und
tstele Untiefen drr See entrissen ; liefert viele Millionen Backsteine und Ziegeln zum
häuslichen Bedarf ; vergrößert den Viehstand , bringt Butter und Fett im Überfluß,
und wird nie aufhören diese Wohlthaten zu erzeugen und die Absicht des allgütigen
Gottes zu erfüllen , daß die Erde gefüllet und deren Bewohuer gcsätiiget werden.

Leer ibaz . Weis.
Verlobungs - Anzeigen

1 . Unsere mit Vorwissen und völliger Zustimmung unsrer Aeltern gesche-
chene Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung zeigen wir unfern
Gönnern , Verwandten und Freunden hiedurch ergebenst an , und empfehlen uns ihrer
Gewogenheit bestens . Wittmund , am 28 . Februar 180z.

A. E. Seiner . A . H . Vtchtmann , Rector.
2. Unsere Verlobung und die bald zu vollziehende eheliche Verbindung ma¬

chen wir hiedurch unfern hochgeschätzten Verwandten und Freunden bekannt, und er»
bitten uns deroseiben Gewogenheit und Freundschaft ganz ergebenst.

Norden , den 8 - März 1803. A . L. Schomerus . I . A. Sander.
Z . Meine jetzige Verlobung und hernach zu hoffende eheliche Verbindung

nrit Jungfer H. H . C. Reents mache hirmit meinen Freunden , Anverwandten und
Gönnern schuldigst bekannt.

Blaue - Haus , den 7. März i 8oz . Hinrich Janssen.
4. Meine Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung mit

der Jungfer Assel Bödekers machet Hans von Emden hiedurch , nach gewöhnlichem Ge¬
brauch , an Freunden und Verwandten ergebenst bekannt.

Emden , den ii . März 130z.
Geburts - Anzeigen.

1 . Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem gesunden Knaben,
mache ich meinen Freunden hiemit bekannt.

Stapelmohr., den 22 . Februar 180z . D . S . Diddrns.
2 . Gestern Abend gegen6 Uhr wurde meine Frau von einer wohtgebilde-

den Tochter durch Hülfe Gottes glücklich entbunden ; welches unfern entfernten ge¬
schätzten Verwandten und guten Freunden hiedurch bekannt macke.

"
Westermarsch, den 7. März iZoz . W. H . Schwitters.

Z . Die am 7trn dieses erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von ei¬
nem gefunden Knaben , zeige ich hierdurch unfern Gönnern , Verwandten und Freun¬
den ergebenst an.

Emden , den y . März i 8oz. W . I . Folkers.
4. Am raten dieses wurde meine Frau von einem wohlgebildeten Knaben

glücklich entbunden.
Emden , den n . März i8oz . G. D . Riesius.

Todesfälle.
I . NaanöaA 6en 14 . chsbruai-v det 6en almsZti^en Re^eercker

oVerDevev, en Oovst , onre 2eer ^ellet' cie en helninäe Oulls - Noeller en 6rc>ot-
Uve-
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Uosäer , ^ opke kkultsdos , JVeZurrw van Kskre Dstans , Zit I '
z-Zelxke met ket

Lsuvv '
^ s ts v<-rrvistb1sn; livpenZe , uit een Dr -ranenZal in een eeu 'iviAa Vreuzäs

te triumplierpn ; intusiadLi ! ovvuü:ken ^vz- Zen isteers te L 'cvzrZen ; ZtQA tkans een

Koog Ouäer bsreikc kskbenäs v^n rnirn 88 faaren . Dat vvzr in eene A' vote OroeL-

keici ^eZvmpelt sz-n , beLefc ekr ^ evoelig tz.inZer-Us.rt vsn relve , en geven lauAS

Zeesen gexvonsn ^ eg liier cioor sv HrienZeii en Lekenclen belrovrlz 'K.L Tennis

en ver^ueken van krieven vsn ktouvvbekIsA veriestoont te blz-vep.

ftutjezass , öen 14 . kekr . iZ-vZ . Vs kOnZsren en HCnZ ^kiQZKrZe Verstorvene.

2 . Nach laugem und sehrschwerem Leiden entschlief zu einem seligen Leben

aG 28 . Februar unser geliebter Sohn , Jacob Kykes Schulte , im i,7tenJahre seines Al¬

ters ; welchen Lrauerfall wir unfern werrhen Verwandten und sonstigen guten Freun¬

den, unter Verbittuug aiier Beyleidv -BrzeuAUngm , hiedurch ergebenst bekannt machen.

Reitham , den
'
s . März i8oZ . Conrad Jacobs Schulte und Fxau.

is I . Gelassen in Gott , seines Vaters W '. llr , in sein leidendes Schicksal,

seiner letzten Lebens - Jahren , starb voller Glaubens - Tross auf das Verdienst seines

Erlösers, am i . Marz in Jindelt , RoeifHabben , im 72stsn Jahre seines Atters , s«

den Folgen einer Brustkranthett ; welches wir fti -en guten Freunden hiermit bekannt

machen ,
Die Verwandten des Verstorbenen.

7?
'

4 . Heute Morgen gegen -ii Uhr gienz mein guter Ehemann , der Vtadts-

wechtmeisterZacobHeickes Fischer , in seinem gz . Lebensjahre und im iz . Jahre unserer

rhrlichuiVerbindung zur Ruhe ein , wornach er sich bey seiner langwierigen körperli¬

chen Schwache so oft gesshset hatte . -Eine ihm immer so brav gewesene Mutter und

zwey von ihm mir zmückgelassene , jetzt vaterlose Waisen , beweinen mit irur seinen

Tod , den ich des Entschlafenen und meinen Verwandten und Freunden hiemit schul¬

digst anzeigr . Norden , am 2 . Mar -z e8az.

'Tl §» Ganz unerwartet entriß mir der Höchste am Hken Marz des Morgens

um 7 Uhr meinen grlrebten Ehemann , den ältesten Prediger in Hage , K . Ketwich,

im 7ssien Jahre feines Alters . Wenige Tage vor seinem Hinscheiden verrichtete er

noch die Geschäfte seines Amts , welches er in Pogum zwsy , in Hesel vier , und hier

in Hage über Z8 Jahre gesühret hat . Unsere vergnügte Ehe hat üoer 41 Jahre ge¬

währet . Meine Verwandten und Freunde , denen ich diesen großen Verlust melde,

werden mich in meinem Alter und kränklichen Zustande herzlich bedauern , wovon ich

ohue schriftliche Versicherung überzeugt bin . F . C. Mäkler , verwittwete Kerwich.

d - Litteren sZteriniZZaz ; omtrent 2 Dursn ovsrlör - Z crnss jauzste Loont-

zs , Harm OroenuvelZ , iu Zeu AorinKeu OuZsrZom -vsu vz-ktiz VVaLkr- u « n rwos

Dagen . klörkbor ^ sn , Zen 7 . Ururt l8og . Ui .jZork N . CroensvslZ.

A
' 7 - Äm 8ten dieses , des Mittags um i Uhr , rief der allwerse Vater der

Menschen , unsere geliebte , unvergeßliche Mutter , die verwittrvc .tr Frau Pastoru .n,

Cätharlue Heanette Verdes , gcdorne Ditzen , nach vielen erduldeten körperliches

Leides durch nueu sanften Lob in die brffre Welt . Sie starb an der Brust - Wus-

ftrsucht , am letzten Tage ihres 7lsim Lebensjahres . Ihr Andenken wird uns stets

unaussprechlich rheucr und ehrwürdig ftyu — und wir hoffen , daß auch die sämmt-

lichm Berwansie und Freunde drr Entschlafenen , diese traurige Nachricht nicht ohne

Rührung und Theilnahme lese » werden.

Maria Elisabeth , verwittwete Wachtmeisterln Fischern.

Esens , am 9 . März 180z. Die Kinder der Verstorbenen.
( Vo . n . Nnn . )



'
8. Viel zu frühe für mich raubte 8er Tod mir meine - geliebte Frau und

theurr Ehegrnosfin , C. M . Bley , am 6teu diefts . So sanft wie ihr Charakter , so
sanft und ruhig entschlief sie zu einem bessern Leben völlig entkräftet

'
durch eine abzeh«

rendr Brust-Krankheit im z - sten Jahrs ihres Lebens und im aysten Jahre unserer ver¬
gnügt geführten Ehe» Drey Söhne beweinen mit mir unfern herben , schmerzhafte»
Verlust » Verwandte » ^ Freunden und Bekannten vermelde dieses , mit Bitte um ih¬
rer gütigen Theilnahme , und unter Verhütung von Beyleids - Bezeugungen.

Horste» , den ro . März I8OZ. Riclef Bley.
y . 8et heeK 6oä van fteeven en Dooä behasz;ä , or>s kart ! z»le heminäe

2ioontze , naa een Ifrankheill> clen 4 , cleersr , iw öen Oullsräom van

lü NAanäen 12 Dassen , Iret met last Lrnvi ^s te äoen vervissslen ; olle

^evoeliA Oiaäerkart diliiAt on^e re^tmaÜAe Orovfheicl.
Lrnöeo , äes y. Nsart 182z . I . ? . Oekicsr.- R . ? . Lüurmaas.

Getraide, Rase , Butter und Zwirn - Preise iu der Stadt Lmäeu.
den saften Zedruar 180Z. Gmidl. Gmchi»

« aizerr OsiseeWer per Last —
Einläudrscher — , Zssa 355

Rocken, Ostseeischrr 7- - — Z20 AlS-
eilliäudischer — ^ 290 ZS0

Gärsten, Winter ^ I80 lyo
Sommer 2-^ 170 182

Haber , zum Praue» —- Ivo 1 l 2

zum Futtern ——« ' 82 9»
Duchwertzrn s-— >- —
Erbsen — —- —
Bohnen — —» — LZ2 2ZZ
Raps«amen — —
KÜD roo Pfund bester Sorte —- —-- 24 -

IQOPf. geringerer Sorte —-
Butter fftel rothe —- —

— ^ ltltveiffs — >— —
Garn zum Kvirnmacher Gebrauch vsn der schwersten Sorte, i-so Glück,

Dito leichteres
per

'
Stück Zff — zff st.

perStück 4L

kd'or.
z Gi.

lö - I 7
A3 - 34
30 - AL
28 - 2y

S4 - - 5

Brovt -̂ FkeisH - und Bier - Taxe der Stadt Surick
für den Monat Marz i8oz.

Ein Rockenbrod von 8ff Pfund , . . .
AweyÄyerbrödte, Puffen und Frantzbrvdt zu 5 koch l .
Zwey Schvonroggen ganz von Weizenmehl a s koch
Awey dito , theils von Roggen theils von Wettzen a 6 Loch :
Amy Sauerbrödre 7 Lmh . . . .
Riad ßeisch die beste Sorte a Pfund .

die Eere Sorte . ;
die geringere oder dritte Sorte .

15 Str.
1
r
i Stk.
i
5r

3r
Kald<



Kalbfleisch , die beste Sorte, Las Hinter , Vierte! « Psov^
das Vorder >Werte! i

die Mittlere Sorte , das Hinter - Mertel
das Vorder - Mettel

Echaaf » oderLammfleisch , das beste , s Pfund :
Schweinefleisch a Pfund » .
Mettwurst a Pfund . . .
Speck , frisch . . ^ -
Trockendito . . »
Schweinefett oder Rüffel . »'
Eine Tonn - gul Bier . . »

Sin Krug davon : : .
Line Tonne dünn Biet : » ? »

Ein Krug davon

G
5
- i4r
4
4

rr

Ett.

9 Guide«.

8 Gulden.

iS

s, Str.

s Str.
Bäcker, welche an den folgenden Sonntagen backen mck ftisches Weißbrvdt habe«

den 6 . März , Hippe« , Altona und C. Heyen,
den iz . - - - -

den2?. « - ——' - -
Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe ick - er Stadt Lnicken , für Seck Monat

Marz 1823
Ein grob Rocken « Brodt n 8 Z Pfund -

6 Loch fein Rocken Brodt —-7--
4 Loch weiß oder Weitzen - Brodt

Rindfleisch, öle beste Sorte , das Pfund
die2 te Sorte - -

3te Eork« —-
Schweinefleisch , das P!und — - :—
Kalbfleisch, die beße Sorte,- das Pfund

die2 te Sorte — —,
das gemeine — .

Schaaf - oder Lammfletsch , das beste
mittlere - - —

Brodt - Fleisch - und Bier - Tape der Stadt Llei

16 Stbr . -z M
i

6 Stbr . d-
4 .
3
9
9
0

7
4

B
LV
»
»
r

»

-

»
s
»
»
«
U
B

März i8oz.
Ms grob Rocken Brodt z« 7; Pfund iF stbr.
Ein fein Weitzen Brodt ohne Eoriutev zu 6 Lsth — i
Ein fein Weitzen Brodt mit korinteu zu 5^ Loth - —- r
Lin fein Brodt von halb Weitzen und Rocken Mehlohne kor. z« 6z koch L
Lin fein Brodt von Kalb Röcken und Weitzen Mehl mit Cor. zu 6 koch L
Mn sein Rocken » rodt ohne Cortnten zu7Z Loch' — r
Mn fein Rocken Broöt mit Forinten zu6Z Loth ^ I

Das übrige Weitzen- und Rocken --Brodt in kleinem»der griffet»
Format nach Proportion obiger Laxe,

Vas Pfundvom besten Rindfleisch— 0—« 5z



der mitlerrr Ssrkr
der geringsten - -

Mi PfUllö vom besten Kalbfleisch — -
der LienSötte

der geringsten Sörtr — -
DaL Pfund vom besten Schaaf - vocr LaMWKrisch

mittel Sorte ' - --—
' ' von der geringsten Sbrte -

Das P - uad Schweincsiersch —— —
Dir Tonne vom besten Bier — -

der Krug davon in der Schenke
ansser der Schenke

-Die Tonne vom mittel Wtt —
der,Krug davon . in der schenke

" ' a .-.sser der .schenke

4

§
2 »
5

-4
3
9

Z Rthlr.
-

stbrl

i

A v e r r i s s e m e n t.
i . Da di ? Berandungen an den KöniglichenSchloß - Gebäuden nmner mehr

überhand nehmen und erst kürzlich der Versuch gemacht worden , mittelst einer Hand-
Lecher an der Nord - Seite .der Haupt Wache ein ohngefähr -8 Fuß langes und .pl. m.
ioo Pfund schweres Stück einer blryernen Röhre , der damit verbundenen nicht gerin¬
gen .Gefahr ohnerachtet , zn entwenden ; so wird hierdurch bekannt gemacht , daß,
wer den Thater davon , oder von sonstigen Beraudnngcn der Schloßt Gebäude und
Entwendungen alter so wie neuer Bau - Materialien , dergestalt .anzeigt , daß gegen
solchen gehörig weiter inguittret werden kann , ge nachdem der Thäter württich ausge-
mittrlt und überführt wird , eine Belohnung von ro bis 52 Rthlr . erhalten , und da-

chey der Name des Anzeigers , in so fern es der Gang der Untersuchung irgend ver-
stattet , völlig verschwiegen bleiben soll.

.Signatum Aurich am roten Marz 1803.
Königl. Preuss. Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

0 t i f i c «r t i 0 n.
1 . Da ich Hey nächstem vffmcn Wrstcr zwsy Ladungen Ostseeisches und

Nordisches Holz erhalten werde, fs- mache dem hiesigen geehrten Public » und umlie¬
gende Gegend vorläufig bekannt , daß alsdrn » alle Sorten von Greinen - und Eichen,
Holz , als Balken , Richel , Dielen , Latten , Sparr - und Schaslholz :c . bcy mir zu
billigen Preisen zu haben sind , und dieser Handel,in bu Folge continuiret werden
wrrd , weshalb ich mich hiedurch bestens .empfehle.

Aurich, den 9 . Marz 182z . C. B . Meyer.
-D r u ck f c h l L v.

Unter der PAS. 42- No . 2 des vorigen Wochenblatts inserirten Verlobungs-
Anzeige des Herrn Rectors Bechtmann zu Wtttmund , ist aus Versehen beymAbdruck,
der im Manuskript sehr deutlich stehende Name der Demorselle A. C . Lein er, wrg-
gebliebrn.
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